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In der Passage 
Tel. 07661 / 98 91 03
www.brillen-atelier.com

Fortsetzung auf Seite 2

Flohmarkt in 
der Passage
Kirchzarten (dt.) Der diesjährige 
private Frühjahrs-Flohmarkt in 
Kirchzarten findet am Samstag, 
dem 14. Mai 2022 von 9.00 - 16.00 
Uhr statt. Auf dem Gelände der 
Passage, Freiburger Straße 6 in 
Kirchzarten gibt es Antiquitäten 
und Raritäten, Nippes, Kitsch und 
Trödel aller Art. Fürs leibliche 
Wohl sorgen die beiden gastrono-
mischen Betriebe vor Ort. 

Stand-Anmeldung bei Marina 
Staiger, Tel.: 0160 / 429 06 32. Die 
Beschicker werden gebeten nach 
dem Abladen die Parkplätze beim 
Dreisambad/Campingwiese zu 
nutzen, nur wenige Minuten zu Fuß 
vom Veranstaltungsort entfernt.

79104 FREIBURG· KARTÄUSERSTR. 99
TEL: 0761.33402· WWW.ZUM-STAHL.DE

mittagskarte
www.zum-stahl.de

frischer spargel
aus opfingen

im restaurant,
in der gartenwirtschaft 

& to go
täglich 11.30 –14.30 & 17 – 24 uhr

Verschenktag 
in Kappel
Kappel (mr.) Am Samstag, 14. Mai 
in der Zeit von 10 bis 17 Uhr, bietet 
sich der Kappler Bevölkerung die 
Möglichkeit, nicht mehr benöti-
ge, aber noch funktionstüchtige 
Dinge des Alltags an die Straße 
zu stellen und mit einem Schild 
„zu verschenken“ zu kennzeich-
nen. Damit können Andere diese 
Gegenstände mitnehmen um sich 
daran zu erfreuen, so dass diese 
nicht aufwendig entsorgt werden 
müssen. Zu dieser Aktion lädt der 
Arbeitskreis Klimaschutz der Ge-
meinde Kappel die Einwohner zum 
Mitmachen ein. Sollte es regnen, 
wird der Verschenketag einfach 
um eine Woche, auf den 21. Mai. 
verschoben.

A-E 
in flieder & grün

Die Passage
Freiburger Str. 6 • Kirchzarten

Telefon 07661 / 6 24 48
www.modestudio-dessous.de
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Tauziehfreunde 
Dietenbach
Kirchzarten (dt.) Die Tauzieh-
freunde Dietenbach laden am Sams-
tag, dem 14. Mai, ab 18.00 Uhr zum 
"Farmers Walk für Jedermann" mit 
Live-Musik mit den Luusbuebe und 
Barbetrieb zugunsten der Jugend-
abteilung ein. Am Sonntag, dem 
15. Mai fi ndet um 13.00 Uhr das 
Landesliga-Turnier am Engenwald-
Gelände statt. Für das leibliche 
Wohl wird im Festzelt gesorgt.

Verschenktag 
in St. Märgen
St. Märgen (dt.) Am Sonntag, dem 
15. Mai, wird es in St. Märgen wie-
der einen Verschenke-Tag geben. 
Dabei darf jeder funktionstüchtige 
und gut erhaltene Gegenstände, 
welche er nicht mehr braucht, an 
die Straße/vor die Türe stellen. Die 
Gegenstände sollten dabei deutlich 
als zu verschenken gekennzeichnet 
sein. Am Abend sollten alle Gegen-
stände, die keinen neuen Besitzer 
gefunden haben, wieder aufge-
räumt werden! Ausweichtermin bei 
schlechtem Wetter ist der 22. Mai. 

Kirchzartener 
Verschenktag
Kirchzarten (dt.) Am kommenden 
Sonntag, 15. Mai, fi ndet wieder der 
Kirchzartener Verschenktag statt. 
Das Prinzip ist einfach: Zwischen 
10 und 17 Uhr stellen alle, die gut 
erhaltene und funktionstüchtige Sa-
chen zu verschenken haben, diese 
mit einem Schild „zu verschenken“ 
an die Straße. Wer die Sachen ge-
brauchen kann, darf sie gerne mit 
nach Hause nehmen. Am Abend 
werden bitte alle liegen gebliebe-
nen Dinge wieder aufgeräumt. 

Gemeinsam wird so etwas für die 
Müllvermeidung, den Klimaschutz 
und für ein gutes, nachbarschaftli-
ches Miteinander in der Gemeinde 
getan. Ausweichtag bei Regen ist 
Sonntag, der 22. Mai. 

Die Idee zum Verschenktag wur-
den 2017 beim Engagement-Preis 
der Bürgerstiftung Kirchzarten prä-
miert und fi ndet schon zum siebten 
Mal statt. Eine neue Ideen-Runde 
wurde dieses Jahr eingeläutet, Pro-
jekte können bis zum 26. Septem-
ber bei der Bürgerstiftung Kirch-
zarten eingereicht werden. Unter 
www.ideen-für-kirchzarten.de sind 
die genauen Ausschreibungs- und 
Präsentations-Bedingungen zu 
fi nden.

Dreisamtäler

Verschenktag 
in Stegen
Stegen (dt.) Inzwischen zum sechs-
ten Mal lädt die Arbeitsgruppe 
Ernährung/Konsum des Arbeits-
kreises Klimaschutz Stegen Bür-
gerInnen des Ortes ein, im Rahmen 
eines Verschenktages nicht mehr 
benötigte, aber gebrauchsfähige 
Gegenstände abzugeben.

Am Sonntag, 15. Mai kann 
wieder jede(r) zwischen 10.00 
und 17.00 Uhr zu verschenkende 
Gegenstände vor der eigenen 
Haustür mit der Aufschrift „zu ver-
schenken“ anderen zugutekommen 
lassen. Durch diesen Aktionstag 
werden mehr Interessierte erreicht 
als durch Einzelaktionen. Damit 
alle von diesem Tag profi tieren, ist 
es wichtig, dass nach 17.00 Uhr 
alle übrig gebliebenen Gegenstände 
wieder mit ins Haus genommen 
werden und am Ende des Tages 
keine „Müllhaufen“ zu rück bleiben.

Kirchzarten (glü.) Hundert Jah-
re sind eine lange Zeit. Zwar 
erreichen immer mehr Menschen 
dieses „biblische Alter“, doch 
vielen ist das nicht vergönnt. Über 
einhundert Jahre Leben im Sport-
verein kann sich Kirchzarten freu-
en. Der mit 3.278 Mitgliedern mit 
Abstand größte Verein des Dreis-
amtals kann auf eine spannende 
Entwicklung zurückblicken, die 
1922 auf der Wiese am Engenwald 
begann. Schon lange bietet der 
SV Kirchzarten (SVK) nicht nur 

Fußball zur „Körperertüchtigung“ 
an. In dreizehn unterschiedlichen 
Abteilungen können sich Jung und 
Alt betätigen und fi t halten.

Wenn auch die letzten zwei 
Corona-Jahre für den SVK eine 
harte und entbehrungsreiche Zeit 
waren, sind die einzelnen Sport-
arten halbwegs gut hindurch ge-
kommen und erfreuen sich wieder 
am gemeinsamen Sport. Und noch 
erfreulicher ist, dass der SVK sein 
großes Jubiläum vom 24. bis 26. 
Juni mit einem großen Festival 

ohne Einschränkungen feiern 
kann. Das Konzept für die drei Fei-
ertage steht unter den Überschrif-
ten Sport, Bewegung, Mitmachen, 
Unterhaltung und Genuss und hat 
das Motto „Sport vereint“.

Das Fest-Wochenende beginnt 
am Freitag, dem 24. Juni um 
20 Uhr (Einlass ab 18 Uhr) mit 
einem Live-Konzert der Frei-
burger Coverband „Randy Club“ 
auf dem Festival-Gelände beim 
SVK-Stadion. Der Samstag bietet 
viele Möglichkeiten, SVK-Sport 

zu sehen und zu erleben. Jugend-
Fußballturnier, Beachvolleyball-
Grümpelturnier, Trailruning-Lauf, 
MTB-Technikworkshop und 
manch anderes stehen auf dem 
Programm. Es gibt einen großen 
Sport- und Kindersachen-Floh-
markt. Ab 18 Uhr ist Einlass fürs 
Konzert von „Fuß & Friends“, das 
um 20 Uhr beginnt. Der Sonntag 
(26. Juni) ist dann so etwas wie 
der „Tag der offenen Tür“ des 
SV Kirchzarten – und steht ganz

Der SVK feiert sein Hundertjähriges mit großem 
Jubiläumsfestival

Vom 24. bis 26. Juni viel Musik, Sport, Unterhaltung, Gemeinschaft – Malwettbewerb läuft

Auf 100 Jahre erfolgreiche Vereinsgeschichte blickt der SV Kirchzarten in diesem Jahr zurück. – Auf dem inzwischen als Rasenplatz be-
währten früheren Hartplatz wird sich das Festivalgelände ausbreiten. Fotos: Gerhard Lück

Ökumenisches 
Friedensgebet
Kirchzarten (dt.) Am Samstag, 
dem 14. Mai, fi ndet das Ökumeni-
sche Friedensgebet um 12.00 Uhr 
in der Evangelischen Heiliggeist-
gemeinde statt. "Unterbrechen Sie 
für einige Minuten den Ablauf Ihres 
Tages und kommen Sie zu dieser 
Gebetszeit", lädt das Friedensge-
bet-Team ein.
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Für alle Kurse bedarf es einer 
Anmeldung. Aktuelle Änderungen 
und unser gesamtes Programm 
fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.vhs-dreisamtal.de. 

Der Dreisamtäler erscheint wöchentlich, teilweise 
auch 14-täglich, in Kirchzarten, Buchenbach, Oberried, 
Stegen, St. Peter, St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, -Waldsee, 
-Oberau, -Littenweiler, -Kappel und -Ebnet.
Verbreitete Au� age: 30.250 Expl.
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Uwe's Weckle Laden adé!    AllerleiReim
Im Birkenhof am Burger Platz
ein kleines Ladenzentrum hat’s,
die Bürger nah hier zu versorgen
mit allem, was der Mensch so braucht,
damit bei ihm der Schornstein raucht.
Beim Bäcker, der gehört dazu,
bleibt leider überübermorgen
die Ladentür für immer  zu.

Gut dreißig Jahre war sie auf -
bei Uwe traf man sich zum Kauf
von Backwaren jedweder Sorte
nebst Lebensmitteln mancher Art -
zum nachbarlichen Schwatz am Orte -
noch öfter seit der Laden jäh
sich mauserte zum Platz-Café
mit südbadischer Lebensart.

Man hörte, vor und hinter’m Tresen,
das Neueste stets, was hier gewesen.
Die Jahre gingen schnell ins Land -
bald auch der Sohn im Laden stand,
mit Muttern und den ander’n Damen,
die den Verkauf hier wechselweise,
gar kundenfreundlich übernahmen -
zu durchaus moderatem Preise.

Nun ist der Frust hier ziemlich groß.
Wo holen wir am Ort jetzt bloß,
so schön bequem, mal grad ums Eck,
im Alltag unser Brot und Weck -
wenn Uwe jetzt zur Altersruh
macht seinen Bäckerladen zu -
kein BeckeSepp, ReissBeck, Heitzmann
tritt seine Nachfolge hier an.

Uns’ Uwe Dank für all die Jahre,
mit seiner ofenfrischen Ware -
und für die Zukunft alles Gute
auf seiner weit’ren Lebensroute.
Vielleicht gibt’s doch noch Hoffnung - he -
auf einen Laden mit Café-
Betreiber, der wie Uwe eben
den Burger Platz könnt’ neu beleben!?
                                                                          
P.S.
Zum End’ des Jahres auch - oje!
die unersetzliche Bianca
macht zu ihren Naturkost-Laden.
Doch da ein Spanier wohl - olé!
aus Burgos, Jerez, Salamanca?
als Nachfolger begrenzt den Schaden.     

          Higl 5/22

"Inklusion gemeinsam gestalt-
en" - Fortbildung Inklusions-
begleitung (Phil Hensel und Wolf-
gang Schulz) 
Workshop 1: Fr, 10.6., 17-20 Uhr 
und Sa, 11.6., 10-15 Uhr, Workshop 
2: Fr, 24.6., 17-20 Uhr und Sa, 
25.6., 10-15 Uhr, 4 Termine, 100 
€ (Anmeldeschluss: 17.5.!)
Ausbildung zum Social Coach® 
(Thomas Jennrich) 
Block 1: Fr, 17.6. bis So, 19.6., 
Block 2: Fr, 15.7. bis Mo, 18.7., 
Block 3: Fr, 23.9. bis Mo, 26.9., 
Block 4: Fr, 14.10 bis So, 16.10.22 
jeweils von 9.15 - 17 Uhr, 14 Ter-
mine, 1620 €  (Für diesen Kurs sind 
Fördermittel des Ministeriums für 
Wirtschaft, Arbeit und Wohnungs-
bau Baden-Württemberg sowie aus 
Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds in Höhe von 25% bzw. 55% 
beantragt.)
Vortrag: Cholesterin und Cho-
lesterinsenkung (Dr. med. Mat-
thias Gabelmann) 
Mi, 18.5., 19:30-21 Uhr, 9 €
Progressive Muskelentspannung 
(Dr. phil. Erich Werner), Mo, 16.5., 
18-19:10 Uhr, 8 Termine, 75 €
Autogenes Training nach Schultz 
(Grundstufe) (Dr. phil. Erich Wer-
ner), Mo, 16.5., 19:20-20:30 Uhr, 
8 Termine, 75 €
Loslassen und neue Kraft tanken 
durch Yoga und Tanz (Casandra 
Ryschawy), Do, 19.5., 19-20:30 
Uhr, 6 Termine, 54 €
Alexandertechnik und Yoga - 
Leichtigkeit und Gelassenheit 
- Crashkurs (Amanda Barrett) 
Fr, 20.5. 18 - 20 Uhr, Sa, 21.5. und 
So, 22.5. jeweils von 10 - 12 Uhr, 
3 Termine, 39 €
Qigong - Stärkung der Lebensk-
raft (Martina Werner-Wolff ) 
Mo, 20.6., 19-20:15 Uhr, 4 Ter-
mine, 41 €
Faszien- und Rückenyoga (Marti-
na Werner-Wolff ), Di, 21.6., 17:30-
18:30 Uhr, 4 Termine, 32 €
Faszien- und Rückenyoga (Marti-
na Werner-Wolff ), Di, 21.6., 18:45-
20 Uhr, 4 Termine, 42 €
Excel-Aufbaukurs: Formeleing-
abe (Andreas Reinhardt) 
Di, 17.5., 10-13 Uhr, 1 Termin, 30 €

9-Euro-Ticket so leicht 
wie möglich machen

Frühzeitige Angebote für Kundinnen und Kunden 
über alle Vertriebskanäle

Freiburg (vag.) Das 9-Euro-
Ticket, das es in den Monaten 
Juni, Juli und August bundesweit 
geben wird, soll bei der Freiburger 
Verkehrs AG (VAG) für die Kun-
dInnen so einfach wie nur eben 
möglich zu erwerben und benutzen 
sein. Es ist auch jetzt bereits erhält-
lich. Im VAG-Blog unter https://
blog.vag-freiburg.de/9-euro-ticket/ 
werden bereits jetzt Fragen zum 
Thema 9-Euro-Ticket  beantwortet.
Das Wichtigste in Kürze:
• Wer heute schon ein RVF-Abo 
besitzt (RegioKarte Abo, Job, 
JobTicket BW und SchülerAbo), 
muss nichts tun. Bei diesen Per-
sonenkreisen wird für die drei 
Monate einfach nur der ermäßigte 
Betrag von jeweils 9.- Euro maxi-
mal abgebucht. Das gilt natürlich 
auch für alle, die sich entschließen 
jetzt ein neues Abo abzuschließen. 
• KundInnen einer Jahreskarte er-
halten die zu viel gezahlten Beträge 
erstattet. Dazu wird derzeit vom 

RVF ein Online-Portal vorbereitet, 
auf dem alle Kundinnen und Kun-
den bequem und digital ihre Er-
stattung einreichen können. Sobald 
dieses Portal zur Verfügung steht, 
wird die VAG ihre Kundinnen und 
Kunden darüber informieren. 
• Wer in einem oder mehreren der 
drei Monate eine Monatskarte er-
werben will, für die oder den gilt: 
Die „RegioKarte Basis“ wird zum 
9-Euro-Ticket. Alle weiteren Ant-
worten zu Gültigkeit, Reichweite 
und Abwicklung gibt es im VAG 
Blog https://blog.vag-freiburg.
de/9-euro-ticket/
• Wer ein Abo abschließt profi tiert 
automatisch vom 9-Euro-Ticket 
und von vielen zusätzlichen Vor-
teilen. Die RegioKarte Basis als 
9-Euro-Ticket ist bereits jetzt im 
VAG-OnlineShop, an Automa-
ten oder an den Verkaufsstellen 
erhältlich. In der App VAGmobil 
wird das 9-Euro-Ticket Ende des 
Monats zu kaufen sein.

"Inklusion gemeinsam gestalten"

VHS-Fortbildung 
Inklusionsbegleitung 

Kirchzarten (dt.) Die Qualifi zie-
rung zum Inklusionsbegleiter/zur 
Inklusionsbegleiterin (IB) nach 
dem erfolgreichen Projektmodell 
"Train to Inclusion - Wege in eine 
inklusive Region" der Akademie 
Hofgut Himmelreich gGmbH 
wird gefördert über das Projekt 
"Kirchzarten 2022 - echt inklusiv", 
die Fortbildungsleitung haben 
Wolfgang Schulz und Phil Hensel. 

Im einem Workshop, den die 
VHS Dreisamtal anbietet, eignen 
sich die Teilnehmenden umfang-
reiches Wissen und Fähigkeiten 
rund um das Thema Inklusion, 
Teilhabe und Barrierefreiheit an. 
Sie refl ektieren ihre Einstellung 
und Haltung gegenüber Men-
schen mit Beeinträchtigungen. 
Veränderungsbewegungen gesell-
schaftlicher Einstellungen werden 
dargestellt und Ziele der Behinder-
tenbewegung formuliert. Die Teil-
nehmendenden lernen Strategien 
zur Überwindung von Barrieren 
und zur Mitgestaltung von Inklu-
sion kennen. Sie werden befähigt, 
Menschen mit Behinderung zur 
Teilhabe und Selbstbestimmung 
zu unterstützen nach dem Motto: 

Was bedeutet Inklusion konkret in 
meinem Umfeld und wie lässt sie 
sich wirksam im Alltag mit meiner 
Hilfe umsetzen? 

Im Workshop 2 werden die 
Aufgaben der IB beschrieben und 
die eigene Motivation thematisiert. 
Eigene Grenzen bei der zukünf-
tigen Arbeit werden erkannt und 
das Rollenverhalten individuell 
festgelegt. Die IB erhalten Durch-
blick bei den rechtlichen Rahmen-
bedingungen, überblicken den 
"Behördendschungel" besser und 
lernen die soziale Landschaft und 
die unterstützenden Strukturen in 
der Region kennen. Wir erarbeiten 
gemeinsam die nächsten Schritte 
für Ihr persönliches Profi l als IB: 
mögliche ehrenamtliche Tätig-
keitsfelder werden eruiert und ein 
konkreter "Fahrplan" erstellt.

Anmeldung bis 17.5. bei der 
VHS Dreisamtal unter Tel.: 
07661/5821. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 100.- €. Der Workshop 1 
fi ndet am Freitag, 10. 6., 17 - 20 
Uhr und Samstag, 11. 6., 10 - 15 
Uhr statt, Workshop 2 am Freitag, 
24. 6., 17 - 20 Uhr und Samstag, 
25. 6., 10 - 15 Uhr.

Stadtteilführungen am 20. Mai und am 23. Juni:

Schwammstadt oder wie wird 
Regenwasser intelligent

Waldsee (dt.) Der Bürgerverein 
Oberwiehre-Waldsee lädt zum 
Thema Temperatur Hotspots, 
Entsiegelung bzw. Nutzung von 
Regenwasser zu Stadtteilführun-
gen ein. Am 20. Mai ist das Thema 
"Temperatur Hotspots in der Ober-
wiehre - Beispielhafte Zonen und 
wie können wir einen kühlenden 
Ausgleich schaff en?" Treff punkt ist 
um 17.00 Uhr am Parkplatz Ganter 
Biergarten, LeoWohleb-Straße 1.

"Versiegelte Flächen in der 
Oberau - Wie schaff en wir kurzfris-
tig neue Grünzonen im öff entlichen 
Raum?" ist das Thema am 31. Mai. 
Treff punkt ist um 17.00 Parkplatz 

Werksverkauf der Brauerei Ganter, 
Fabrikstraße.

Zu "Intelligente Regenwas-
sernutzung in Waldsee - Wie 
kann durch Regentonnen das 
zugehörende Haus vom Kanal 
abgekoppelt werden und ein Ver-
sickerungsbiotop entstehen?" wird 
am 23. Juni eingeladen. Treff punkt 
ist um 17.00 Uhr die Einfahrt 
zum FT, Schwarzwaldstraße 181. 
Dauer jeweils ca. 90 Minuten. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Anmel-
dung bitte per E-Mail an info@
oberwiehre-waldsee.de. Nähere 
Infos zu den Veranstaltungen auch 
auf www.oberwiehre-waldsee.de.Foto: privat

Bundesweiter Rauchmeldertag am 13. Mai
Freiburg (dt.) Der 13. Mai ist der 
bundesweite Rauchmeldertag. 
Dieser Aktionstag wurde vom 
Deutschen Feuerwehrverband und 
vom Forum Brandrauchprävention 
in der Vereinigung zur Förderung 
des Deutschen Brandschutzes 
ausgerufen. Er soll über die Be-
deutung des Themas aufklären und 
Menschen dafür sensibilisieren, im 
eigenen Interesse etwas für den 
Brandschutz zu Hause zu tun.

Feuerwehren, Schornsteinfeger 
und Versicherungen rufen daher 
die Bevölkerung auf, qualitätsge-
prüfte Rauchmelder zu installieren 
und regelmäßig zu kontrollieren, 
denn Rauchmelder retten Le-
ben. Jedes Jahr sterben über 300 
Menschen in Deutschland in den 

eigenen vier Wänden. 95 Prozent 
davon werden nachts vom Feuer 
überrascht. Dabei ist Rauch ge-
fährlicher als Feuer. Neun von 
zehn Opfern sterben während des 
Schlafs durch giftigen Rauch und 
nicht durch Flammen. Bereits drei 
Atemzüge reichen, um bewusstlos 
zu werden.

Seit 2013 besteht in Baden-
Württemberg eine Rauchmel-
derpflicht für Neu-, Um- und 
Bestandsbauten. In allen Aufent-
haltsräumen, in denen Personen 
schlafen (auch in Kinderzimmern) 
sowie in Fluren und Treppen 
innerhalb von Wohnungen, die 
als Rettungswege gelten, ist ein 
Rauchmelder zu installieren. In 
off enen Treppenräumen in Einfa-

milienhäusern müssen auf jedem 
Stockwerk Melder angebracht 
sein. Verantwortlich für deren 
Installation und Wartung ist der 
Eigentümer. Sie betriebsbereit zu 
halten obliegt dagegen dem Mieter.

Feuerwehren empfehlen beim 
Kauf von Rauchmeldern, auf gute 
Qualität zu achten. Siegel wie von 
der Prüf-, Überwachungs- und Zer-
tifi zierungsstelle VdS anerkannte 
Geräte nach DIN EN 14604 geben 
Hinweis darauf. Die Lebensdauer 
der Batterien sollte rund 10 Jah-
re betragen. Nichts desto trotz 
empfiehlt es sich die Batterien 
monatlich und vor längerer Abwe-
senheit zu kontrollieren. Weitere 
Informationen gibt es unter www.
rauchmelder-lebensretter.de.

im Zeichen der Familie. Auf dem 
gesamten Sportgelände präsentie-
ren sich die Abteilungen mit ihren 
Angeboten. „Selbst Sport machen 
und erleben, was Verein ist“, 
beschreibt SVK-Geschäftsführer 
Christian Kaindl das Programm. 
Es soll verschiedene Vorführungen 
geben. Ein Sportlertalk mit promi-
nenten Sportlern oder ein Sketch 
der SVK-Theatergruppe sorgen für 
Unterhaltung. Das BJS-Sportmobil 
ist vor Ort. Der vom ULTRA-Bike 
bekannte Moderator Stefan Lu-
bowitzki führt durch den Tag. An 
diesem Tag werden auch die Bilder 
eines bereits in der Grundschule 

Kirchzarten und im BBZ Stegen 
angelaufenen Malwettbewerbs 
„Malt unseren Kater beim Sport!“ 
ausgestellt – die Gewinner erhalten 
im Beisein von „Kater-Erfi nder“ 
Thomas Zipfel ihre Ehrung. Noch 
bis zum 5. Juni können Kinder 
weitere Gemälde in der SVK-
Geschäftsstelle abgeben.

Begeistert ist der SVK-Vorstand, 
dass Kirchzartener Gastronomen 
sich an allen drei Tagen ums Ca-
tering kümmern: Fiesta, Spritzen-
haus, Föhrenbacher, Herr Fröhlich/
Birke, La Calabria und Tres Jolie 
sind mit ihren Spezialitäten auf 
dem inzwischen als Rasenplatz 

bewährten früheren Hartplatz als 
Festivalgelände – das mit dem 
Dorfhock oder ZMF-Gelände ver-
gleichbar sei – vertreten. An allen 
drei Tagen wird das neue Maskott-
chen des SVK – das immer noch 
keinen Namen hat – unterwegs 
sein. Tagsüber und unter www.
svkirchzarten.de/100jahre kann 
der eigens entstandene Imagefi lm 
angesehen werden. Wichtig ist es, 
für die Konzerte den Kartenvor-
verkauf von Reservix unter www.
svkirchzarten.reservix.de/events 
unbedingt zu nutzen. Alle anderen 
Veranstaltungen sind kostenlos zu 
besuchen.

Fortsetzung von Seite 1:
Der SVK feiert sein Hundertjähriges mit großem 
Jubiläumsfestival

Nächste Ausgabe am 18. Mai | Sonderseiten:
 „Die Autoseite“,  „Unterimmihock“ und „100 Jahre Tourismusverein Dreisamtal“ Dreisamtäler Anzeigenannahme: 07661/3553 oder info@dreisamtaeler.de

Stegen sammelt Müll
Stegen (dt.) Nachdem es in 
Kirchzarten seit über einem Jahr 
eine Müllsammelgruppe um 
den Initiator Richard Scherrer 
gibt, wollen auch StegenerInnen 
ihren herum liegenden Müll de-
zimieren.

Ausgehend von der Arbeits-
gruppe Ernährung/Konsum des 
Arbeitskreises Klimaschutz Ste-
gen soll auch in Stegen in regel-
mäßigen Abständen Müll gesam-
melt werden, um die Umwelt u. a. 

von toxischen Zigarettenkippen 
und Plastik, das sich immer mehr 
im Boden und damit letztendlich 
auch in unseren Lebensmitteln 
anreichert, zu entlasten.

Wer mitmachen möchte, die 
Gruppe triff t sich am Samstag, 
dem 14.Mai um 10.00 Uhr bei 
der „Verdirbnixbox!“ in der Nähe 
des Dorfcafes. Equipment ist vor-
handen. Auf viele Mitwirkende 
freut sich Anette Blüthgen vom 
AK Klimaschutz Stegen.
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Der berühmte Messerschleifer 
aus Funk und Fernsehen, Karl Dold

aus Bad Krozingen steht am Sa., 14.5. von 9-14 Uhr beim  
„Zähringer Eck“ in St. Peter und schleift Messer aller Art, 

einfach alles mitbringen. Mobil 0171-4489512. K. Dold

Miteinander Stegen e.V.:

Mitgliederversammlung
Stegen (de.) Am 16. Mai 2022 
lädt der Verein Miteinander Ste-
gen e.V., um 19 Uhr zur seiner 
15. Mitgliederversammlung in die 
Kageneckhalle in Stegen ein.

Auf der Tagesordnung stehen 
neben dem Jahresbericht des Vor-
stands für das abgelaufene Ge-
schäftsjahr 2021 und seine Ent-
lastung, auch Vorstandswahlen an. 

Gast auf der Mitgliederver-
sammlung ist Lucia Eitenbichler, 
Projektkoordinatorin für Tages-
pfl ege und Wohngruppe im Ursuli-
nenhof Oberried. Sie wird über ihre 
Erfahrungen mit dem dort gelebten 
Konzept berichten. Weiter wird Dr. 
Peter Krimmel die Vision einer 
Genossenschaft und das Freiburger 
Modell vorstellen. Im Freiburger 
Modell haben sich unter anderen 

die Bürgergemeinschaft Oberried, 
die Bürgergemeinschaft Eichstet-
ten, Labyrinth, Woge, Mittendrin, 
aber auch Miteinander Stegen 
als Netzwerk für gemeinsame 
Fortbildungen und gegenseitige 
Hilfen zusammengeschlossen. 
Das Kernthema dieser Initiativen 
sind Wohngemeinschaften mit 
geteilter Verantwortung, in denen 
sich neben professionellen Pfl ege-
diensten auch die Angehörigen um 
die Betreuung der dort lebenden 
SeniorInnen kümmern.

Miteinander Stegen hofft auf 
einen baldigen Spatenstich für das 
Begegnungshaus, in dem ähnlich 
wie in Oberried auch eine Tages-
pfl ege und Pfl ege-Wohngruppen 
entstehen sollen, die Miteinander 
Stegen betreiben will.

Der CD-Tipp

Wenn die Musik erklingt . . .
. . . so lautet das neue CD Album 
von „Volxsmusik4“. Nach ihrer ers-
ten CD im vergangen Jahr legen die 
vier Musiker aus dem Dreisamtal, 
Hochschwarzwald und Baar nun 
nach und freuen sich, ihre neuste 
Produktion nun veröffentlichen 
zu können. Der Schwerpunkt liegt 
dieses Mal auf neuen, „eigenen“ 
und bisher unveröffentlichten 
Titeln aber auch bekannte Titel 
der Schürzenjäger, Feldberger 
und Alpenoberkrainer wurden neu 
arrangiert und im „Vomu4“ Sound 
aufgenommen, darunter auch der 
Feldberger Hit „Die Welt von ganz 
weit oben seh‘n“. 

Neben Kompositionen aus ei-
gener Feder konnten befreundete 
Komponisten und Texter, darunter 
auch Bekannte der Volksmusiksze-
ne aus dem Zillertal und Slowenien, 
gewonnen werden, für „Volxs-
musik4“ zu komponieren und zu 
texten. Eine bunte Mischung aus 18 
Titeln verspricht Abwechslung und 
gute Laune. Denn „Wenn die Musik 
erklingt ... ist unsere schönste Zeit“, 
so die Textzeile des Titelsongs. 

Nach der Arbeit an der CD, gibt 
es auch wieder erste Live Auftritte. 
Am Sonntag, dem 22. Mai, wird 
„Volxsmusik4“ im Rahmen einer 
Benefizveranstaltung zu Guns-
ten der Ukrainehilfe in Bernau/
Schwarzwald spielen.

Alles über „Volxsmusik4“ und 
Infos zum Erwerb zum Preis für 
15.- Euro, der komplett in Eigen-
regie und im Dreisamtal aufge-
nommenen CD gibt es über die 
„Volxsmusik4“ Internetseite, www.
vomu4.com.

Verlosung
Der Dreisamtäler verlost 5 Exemplare 
der CD "Wenn die Musik erklingt 
. . . der Volxsmusik4". Senden Sie 
unter dem Stichwort "Volxsmusik4" 
eine Postkarte an den Dreisamtäler, 
Freiburger Str. 6, 79199 Kirchzarten 
oder eine Mail an info@dreisamtaeler.
de. Einsendeschluss ist der 17. Mai 2022. 

Freiburg (dt.) Lebensmittel ein-
kaufen, ohne das Haus zu ver-
lassen? Ohne Tütentransport, 
Anstehen oder Parkplatzsuche? 
Ab sofort wird dieser Service 
auch bei Beckesepp angeboten.

„Wir möchten unseren Kunden 
eine zeitgemäße Ergänzung zum 
stationären Einkauf in unseren 
Märkten bieten. Bei zeitlichen 
oder gesundheitlichen Einschrän-
kungen kann man mit ‚Beckesepp 
Heim gliefert!‘ jetzt zur bequemen 
Alternative greifen“, begründet 
Geschäftsführer Johannes Ruf den 
Schritt zum eigenen Lieferservice. 

Die bereits zunehmende Nach-
frage – Lebensmittel online zu 
beziehen – hat durch die Corona-
Pandemie nochmals deutlich an 
Zuwachs erfahren. Anders als bei 

einigen bestehenden Lieferdien-
sten stammt die Ware nicht aus 
Zentrallagern. Gepackt werden die 
Bestellungen von Mitarbeitern di-
rekt vor Ort im Beckesepp-Markt. 
Entsprechend konnten für das Lie-

ferteam bislang drei neue Stellen 
in Vollzeit geschaffen werden. 

Bestellen kann man das dortige 
Marktsortiment – von aktuellen 
Angeboten, über Kühl-, Tief-
kühl- und Frischeprodukte bis hin 

zu Non-Food-Artikeln. Für die 
Online-Produkte zahlt man den 
identischen Preis wie im Markt. 
Der Mindestbestellwert beträgt 
40.- Euro. Im Sinne fairer Arbeits-
standards fallen für Einkaufszeit 
und Auslieferung 7,50 Euro als 
Pauschalbetrag an. Das Angebot 
richtet sich demnach insbesondere 
an Kunden, die bei ihrem Wochen-
einkauf, trotz wenig Zeit oder 
aufgrund von Einschränkungen, 
nicht auf frische und regionale 
Produkte verzichten möchten. Für 
den klassischen Spontaneinkauf 
haben die Filialen wie gewohnt 
bis in die späten Abendstunden 
geöffnet.

Für die Auslieferung wählt der 
Kunde ein individuelles, zwei-
stündiges Zeitfenster. Erfolgt der 
Bestelleingang bis 14 Uhr, kann 

die Ware am Folgetag bereits ab 
10 Uhr in Empfang genommen 
werden. An Sonntagen erfolgt 
keine Zustellung. Aktuell werden 
24 Zustellorte aus dem Einzugs-
gebiet der Filialen in Freiburg und 
Umgebung abgedeckt. 

Für den Großteil der Belieferun-
gen wird ein Elektrofahrzeug ein-
gesetzt. Hierdurch wird der lokale 
CO2-Ausstoß deutlich gesenkt. So 
wird Beckesepp nicht nur seinem 
eigenen unternehmerischen Nach-

haltigkeitsanspruch gerecht, auch 
lassen sich durch die Lieferungen 
eine Vielzahl individueller Auto-
fahrten vermeiden.

Nach offiziellem Start Anfang 
Mai soll der Lieferdienst stetig 
weiterentwickelt werden. Aktuell 
wird das Angebot durch lokale 
Produkte erweitert. 

Interessierte können sich 
über weitere Details unter www.
beckesepp.de/heim-gliefert in-
formieren.

„Heim gliefert“
Beckesepp startet den eigenene Lieferservice im Raum Freiburg - A

nz
ei

ge
 -

www.beckesepp.de/heim-gliefert 
Johannes Ruf Supermärkte GmbH & Co. KG · 79271 St. Peter

Johannes Ruf mit dem neuen E-Lieferfahrzeug Foto: privat

Moderate Beitragserhöhung beim SVK
Mitgliederversammlung wählte den kompletten Vorstand für weitere zwei Jahre

Kirchzarten (glü.) So langsam 
kommt ein Hauch von Normalität 
ins Leben der Vereine. Der Sport-
verein Kirchzarten (SVK) hielt 
letzte Woche seine turnusgemäße 
Mitgliederversammlung 2022 mit 
über 50 Teilnehmenden im Bürger-
saal der Verwaltungsscheune ab. 
Vorstandssprecher Ulrich Schwär 
konnte neben Bürgermeister An-
dreas Hall und einigen Gemeinde-
räten auch den Ehrenvorsitzenden 
und Ehrenbürger Bertram Scher-
zinger und Ehrenmitglied Sigmund 
Lehmann begrüßen. Beeindru-
ckend war der zum 100. Geburts-
tag in diesem Jahr fertiggestellte 
Imagefi lm. „Wir wollen damit in 
aller Kürze zeigen, was sich in 
einhundert Jahren entwickelt hat“, 
so Ulrich Schwär.

SVK-Geschäftsführer Christian 
Kaindl zeigte dann beeindruckende 
Zahlen zur Mitgliederentwick-
lung beim SVK auf. Mit aktuell 
3.278 Mitglieder sei ein absoluter 
Höchststand erreicht: 40 Prozent 
sind Kinder und Jugendliche bis 
18 Jahre, 43 Prozent gehören zur 
Altersgruppe 19 bis 60 Jahre und 
immerhin 17 Prozent halten sich 
mit über 60 Jahren beim SVK fi t. 
Die Geschlechterverteilung von 51 
Prozent männlich und 49 Prozent 
weiblich könnte für manche Partei 
ein nachahmenswertes Beispiel 
sein! Zur Turnabteilung gehören 
mit 1.341 Mitgliedern wieder mit 
Abstand die meisten SVKler. Auf 
dem 2. Platz liegen die Fußballer 
mit 466 und mit 314 folgt die Ski-
abteilung auf dem 3. Platz.

Vorstand Infrastruktur Frank 
Rosenkranz stellte in einer 3D-
Animation das geplante „SVKfi t 
neu“ vor. Die Planung schreite 
voran, der Bauantrag sei durch. Es 
gäbe nur noch kleine Baustellen 
wie Nachbesserungen beim Brand- 
und Wasserschutz. Ulrich Schwär 
warnte vor zu viel Euphorie, denn 
es seien gerade schwierige Zeiten 

für Planen und Bauen: „Wir suchen 
immer noch einen Generalunter-
nehmer, aber bei der aktuellen 
Preis- und Materialentwicklung 
gestaltet sich das sehr schwierig!“

Dann gab es einen „Danke-
schön-Block“ für aus der Verant-
wortung geschiedene Funktionäre. 
Jürgen Rees, wegen Urlaub nicht 
anwesend, wurde für viele Jahre 
Fußball-Jugendleiter geehrt. Karin 
Faißt hat sich in der Leichtathleti-
kabteilung aus der Kassenführung 
und der Trainerfunktion zurück-
gezogen. Und Erich Klingele 
hatte sich in der Fußballabteilung 
u.a. durch die Organisation von 
AH-Turnieren, aber auch bei den 
Mountainbikern im Hexenwald 
und beim ULTRA-Bike verdient 
gemacht. Gelobt wurde, dass er 
immerhin vier Nachfolger für seine 
vielen Aufgaben gefunden habe.

Nachdem Vorstand Finanzen 
Albert Zähringer mit vielen Zah-
len deutlich gemacht hatte, dass 
der SVK ein gesunder Verein 
und potent zum Bau des „SVKfi t 
neu“ ist und ihm die Kassenprüfer 
Andy Ehricke und Bernhard Sailer 
ordnungsgemäße Buchhaltung 
bescheinigt hatten, beantragte Bür-
germeister Andreas Hall die Ent-
lastung, die einstimmig durchging. 
Er verband damit lobende Dan-
kesworte für die Vereinsführung 
und alle in den Abteilungen eh-
renamtlich Tätigen. Hervorragend 
sei die Mitgliederentwicklung, 
die deutlich mache: „Der SVK ist 
unser Verein, unser Treff punkt!“ 
Hall führte dann auch die turnus-
gemäße Vorstandswahl durch: 
Vorstandssprecher Ulrich Schwär, 
Finanzchef Albert Zähringer, Mar-
ketingmann Klaus Eckert, PR-Frau 
Sonja Straub, Infrastrukturexperte 
Frank Rosenkranz, Personalleiter 
Erhard Eckmann und die Frau 
für Vereinskultur Britta Schreiber 
wurden für weitere zwei Jahre 
einstimmig wiedergewählt. Als 

Kassenprüfer fanden Andy Ehricke 
und Edgar Steinhart die Zustim-
mung der Versammlung.

Dann kam es zum Antrag des 
Vorstands, die Mitgliedsbeiträge 
in zwei Stufen zum 1.1.2023 und 
zum 1.1.2024 moderat anzuheben. 
Ulrich Schwär machte zur Be-
gründung deutlich, dass der SVK 
seine Beiträge vor nahezu zwölf 
Jahren letztmalig erhöht habe. Die 
Lebenshaltungskosten hätten sich 
in dieser Zeit um 21,8 Prozent 
erhöht – und diese Kosten gingen 
auch nicht am Verein vorbei. Die 
Beiträge trügen übrigens nur mit 
42 Prozent zum Jahresetat bei. 
Die anderen 58 Prozent müssten 
anderweitig, z.B. durch Sponsoren 
oder Spender, erwirtschaftet wer-
den. Beim Vergleich mit anderen 
Vereinen der Region schnitte der 
SVK äußerst günstig ab. Wichtig 
sei, dass zumindest die „Grundlast 
bzw. die Fixkosten“ des Vereins 
aus Mitgliedsbeiträgen gedeckt 
werden könnten. Er betonte, dass 
auch bei einer Erhöhung die Ra-
batte für Familien erhalten blieben: 
„Die Förderung von Familien liegt 
uns auch in Zukunft am Herzen.“ 
Die vorgelegten neuen Beitragsta-
bellen ab 2023 und 2024 wurden 
einstimmig angenommen. Nicht 
angenommen wurde, dass der 
Vorstand in Zukunft je nach Än-
derung des Verbraucherindexes die 
Mitgliedsbeiträge eigenmächtig 
anpassen könne. Die Mitglieder 
machten deutlich, dass sie bei 
einem zweijährigen Rhythmus 
der Mitgliederversammlungen 
ohne Probleme ihr Votum abgeben 
könnten.

Vorstand Erhard Eckmann stellte 
dann noch das Programm fürs 
große Jubiläumsfestival vom 24. 
bis 26. Juni vor und rief die Abtei-
lungen auf, sich tatkräftig bei der 
Organisation zu beteiligen. Mehr 
zum SVK-Jubiläum in dieser Aus-
gabe des „Dreisamtäler“.

Karin Faißt (2.v.r.) und Erich Klingele (M.) wurden von den Vorständen Britta Schreiber (l.) und Ulrich 
Schwär für ihr Engagement im SVK geehrt – mit dabei auch der SVK-Kater. Foto: Gerhard Lück

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgabe: 18. Mai

Tickets: www.reservix.de, BZ, ad AUTO DIENST Hätti, Abendkasse
www.ebneter-kultursommer.de 

Support: ad AUTO DIENST Walter Hätti
Schwarzwaldstraße 330 • 79117 Freiburg • 0761/644 11

09.07. 20.00 h: Anna Depenbusch
10.07.  11.00 h: Junge Pianisten
10.07.  19.30 h: Anne Haigis

08.07.    18.30 h: Nehenia Reinhardt-Trio
 20.00 h: Madrugá flamenca

NEU:
3in1-
Ticket

Open Air im Schlosspark!
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GartenwirtschaftenGartenwirtschaften
- draußen genießen -- draußen genießen -

  Badische Küche 
  Wild- und Forellengerichte
  Gartenterrasse am Wildbach
  Kaffee und Kuchen 
  Kinderspielplatz

www.schuetzen-oberried.de

Öffnungszeiten Restaurant:
Mi. – Fr. von 16 – 21 Uhr · Sa. + So. 11.30 – 21 Uhr geöffnet

Ruhetage: Mo. + Di.

Am Fuße des Schauinslands, eingebettet ins wunderschöne 
Dreisamtal und zugleich in unmittelbarer Nähe zu Freiburg, 
heißt Sie Familie Heizmann mit Team herzlich willkommen.

Seien Sie unser Gast. Wir freuen uns auf Sie!

Unsere Hütte liegt auf 1.000 m hoch in herrlicher
Alleinlage mit dem schönsten Blick über das Dreisamtal.

 Inh. Markus Schroth ❖ 79256 Buchenbach
Tel. 07661/3324 ❖ www.hoefener-huette.de

◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆

Unsere Öffnungszeiten vom 2. April bis 1. November:
Di. bis So. von 10 Uhr bis 22 Uhr, Montag Ruhetag! (außer feiertags)

Gasthaus Bürgerstüble • 79271 St. Peter • Tel. 0 76 60 / 2 72 • info@buergerstueble.de
www.buergerstueble.de 

Vegane Tapas Aktion aus aller Welt!
Ab 14. Mai 2022 bei uns im Bürgerstüble.

Wir suchen: 
Servicepersonal und Küchenhilfe (m/w/d) als Minijob oder in Teilzeit.

Wenn Du Dich angesprochen fühlst,
melde Dich bei uns im Restaurant an der Theke

oder schreib uns eine kurze E-Mail.

Wir freuen uns Dich kennenzulernen!!!

Restaurant & Bar Fiesta mit Biergarten
Freiburgerstr. 6 · 79199 Kirchzarten

info@fiesta-kirchzarten.de

WIR SUCHEN
DICH

als zuverlässige Mitarbeiter/in
im Service, Bar oder Küche

Die Freiburger Feuerwehr kümmert sich auch um die Kleinsten. Das haben zwei sympathische Mitarbeiter 
bei der Rettung zweier mutterloser Entenküken am Dreisamufer in Ebnet (Ecke Schlosssteg) am vergan-
genen Montag eindrucksvoll unter Beweis gestellt. Die Kleinen wurden ins Tierheim in Lehen gebracht.
 Lara Schneider

Schwarzwaldverein: Genuss-Radtour
Entspannt und sportlich geht’s am Samstag durchs Dreisamtal

Kirchzarten (glü.) Um das Angebot 
zu erweitern, bietet der Schwarz-
waldverein Dreisamtal-Kirchzarten 
am Samstag, dem 14. Mai, eine 
Genuss-Radtour durch das Drei-
samtal an. Eine entspannte Gruppe 
und eine eher sportlich orientierte 

– bei beiden Gruppen ist es egal, 
ob herkömmlich oder elektrisch 
unterstützt – radeln zum vereinbar-
ten Treff punkt, wo ein Austausch 
stattfi nden soll, ob Radtouren in das 
Programm des Schwarzwaldvereins 
integriert werden sollten. Treff punkt 

ist um 14 Uhr am Bahnhof in Kirch-
zarten. Die Führungen übernehmen 
Christian Tritschler und Dargleff  
Jahnke. Anmeldung und Details 
unter: christiantritschler7@gmail.
com. Es gelten die am Samstag 
gültigen Corona-Regeln.

Vom Schaf zur Wolle
Exkursion der Naturparkschule Stegen-Eschbach

Stegen-Eschbach (de.) Der Na-
turpark Südschwarzwald ist eine 
Modellregion für nachhaltige 
Entwicklung, in der die historisch 
gewachsene Kulturlandschaft als 
Natur- und Lebensraum nach-
haltig erhalten und weiterentwi-
ckelt werden soll. Dabei spielen 
Naturparkschulen eine wichtige 
Rolle, denn die Kinder sollen dort 
frühzeitig an die Kultur und Natur 
ihrer Region herangeführt werden. 
Die Grundschule Eschbach hatte 
schon lange ein Wald- und Natur-
profi l und wurde im letzten Jahr 
als Naturparkschule zertifiziert. 
An der Schule werden mehrere 
Module mit Bezug zum Naturpark 
unterrichtet. Ein zentrales Element 
des Konzeptes ist dabei die Ko-
operation mit außerschulischen 
Partnern wie Landwirten und 
Förstern. Letzte Woche fand eine 
Exkursion auf den Bauernhof der 
Familie Schuler statt. Die Schüler 
und Schülerinnen der ersten und 
zweiten Klasse konnten dort einen 
Tag rund ums Schaf und die Wolle 
erleben.

Der Einstieg fand mit dem 
„Z’nieni“ statt, einem deftigen 

Frühstück mit Schafskäse und 
Schafsjoghurt. Die Kinder gingen 
mit auf die Schafsweide und erfuh-
ren, dass sie zur Landschaftspfl ege 
gehalten werden und die Christ-
baumplantage von wucherndem 
Pflanzenwuchs freihalten. Sie 
durften beim Bau eines mobilen 
Weidezauns mithelfen und die 
Schafe auf die Weide treiben. 
Etwas ganz Besonderes war die 
neugeborenen Lämmchen, die sie 
begrüßen konnten.

Familie Schuler hatte sich auf 

den Tag mit den Schülern und 
Schülerinnen akribisch vorbereitet 
und vermittelte ihnen neben der 
Haltung der Schafe auch die Woll-
verarbeitung von der Rohwolle 
über die gewaschene Wolle bis zum 
Spinnen, Filzen und Weben.

Am Ende des Tages waren die 
Schüler und Schülerinnen Exper-
ten für Schafe und Wolle. Es war 
ein spannender und informativer 
Schultag, an dem sie sich viel 
Wissen durch praktisches Tun und 
Erleben aneignen konnten.

Die Schüler und Schülerinnen der Grundschule Eschbach verbrachen 
einen Tag auf dem Bauernhof der Familie Schuler und erfuhren alles 
rund ums Schaf und die Wolle. Foto: privat
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Handwerk - 
unsere Berufung

Unser Team wurde aus  
15.500 Betrieben in Freiburg  
ausge zeichnet als Handwerks­
unternehmen des Jahres.

Was mit Sinn? Was mit Zukunft?  
Was mit den Händen!
lassen­gmbh.de/karriere 

106-08_30_01v_AZ_Handwerksuntern_des_Jahres_90x120_04-22_LASSEN_RZ.indd   1106-08_30_01v_AZ_Handwerksuntern_des_Jahres_90x120_04-22_LASSEN_RZ.indd   1 26.04.22   15:3226.04.22   15:32

Herzlich Willkommen bei uns im Hofladen!
Bei uns finden Sie ausschließlich regionale und saisonale Produkte. Wir backen täglich frisch für Sie,  

ganz natürlich mit Mehl, Wasser, Salz und Hefe. 
Genießen Sie unsere Fleisch- und Wurstwaren, die ausschließlich von unseren Tieren erzeugt werden.  

Wir legen großen Wert auf unsere eigene Hof-Philosophie, die sich aus Nachhaltigkeit, Produktqualität  
und hohem Tierwohl zusammensetzt. Wir produzieren gesunde Lebensmittel hier in der Region für die Region. 

Überzeugen Sie sich selbst – wir freuen uns auf Sie.
Ihre Familie Hug und Team vom Baldenwegerhof.

Familie Hug • Wittentalstraße 1 • 79252 Stegen-Wittental 
Tel. 07661-903571 • Fax 07661-903572 • info@baldenwegerhof.de • www.baldenwegerhof.de 

Hofladen: Mo-Fr 9.00 – 18.30 Uhr und Sa 8.00 – 13.00 Uhr

Große Bedeutung von Inklusions- 
firmen bei Besuch unterstrichen

Takis Mehmet Ali MdB informierte sich bei Experten im Hofgut Himmelreich

Kirchzarten-Himmelreich (glü.) 
In der vergangenen Woche gab 
es bundesweit die „Woche der 
Inklusionsfirmen“. Der Lörracher 
Bundestagsabgeordnete Takis 
Mehmet Ali stattete deshalb als 
inklusionspolitischer Sprecher 
der SPD-Bundestagsfraktion und 
Mitglied im Beirat der Bundes-
arbeitsgemeinschaft für Inklu-
sionsfirmen dem erfolgreichen 
Integrationsbetrieb Hofgut Him-
melreich einen Besuch ab. Als 
Gesprächspartner traf er auf den 
Hofgut-Geschäftsführer Albrecht 
Schwerer, Akademieleiter Mathias 
Schulz und den langjährigen Ser-
vice-Mitarbeiter des Restaurants 
Max Gräßlin. Nach einem Rund-
gang durchs Hofgut Himmelreich 
konnten die Himmelreicher dem 
Abgeordneten ihre inzwischen 23 

Jahre erfolgreichen Erfahrungen 
als Inklusionsbetrieb vermitteln.

Takis Mehmet Ali wurde im 
Gespräch in seiner Position, dass 
„lebenslanges Lernen und beruf-
liche Bildung für Menschen mit 
Behinderung und Inklusionsun-
ternehmen auf dem allgemeinen 
Arbeitsmarkt zu stärken seien“ 
bestätigt. „Ich nehme die Erfah-
rungen aus dem Himmelreich“, so 
der MdB, „auf jeden Fall mit nach 
Berlin und bringe sie dort auch in 
meinen Austausch mit der Bundes-
arbeitsgemeinschaft der Inklusi-
onsfirmen ein.“ Die Auswirkungen 

der Corona-Pandemie auf Hotel- 
und Gastronomiebetriebe wie das 
Hofgut Himmelreich spielten eine 
zusätzliche wichtige Erfahrung für 
ihn. Wichtig sei ihm auch, Arbeit-
geber im Kontext mit der Anstel-
lung von behinderten Menschen 
ausreichend zu informieren und zu 
motivieren. Interessiert nahm er die 
Pläne zum Neubau eines inklusiven 
Bildungs- und Tagungszentrum im 
Gelände vom Hofgut Himmelreich 
zur Kenntnis. In dieser Legislatur-
periode wolle er sich noch intensiv 
in die Evaluation des Bundeteilha-
begesetzes einbringen.

Albrecht Schwerer machte dem 
Abgeordneten deutlich: „Span-
nend sind für uns vor allem die 
Ansprechstellen in den Landkrei-
sen für Arbeitgeber zur Beratung 
in Sachen Inklusion und Menschen 
mit Behinderung.“ Er bat um die 
politische Unterstützung dabei. 
Für Max Gräßlin brachte das Ge-
spräch mit Takis Mehmet Ali diese 
Erkenntnis: „Der Austausch heute 
hat meine Einschätzung bestärkt, 
dass wir in Baden-Württemberg 
in Sachen Inklusion und Bundes-
teilhabegesetz hinterherhinken.“ 
Akademieleiter Schulz war für 
den Besuch des MdB dankbar: 
„Wir freuen uns sehr über das 
ehrliche Interesse von Takis Meh-
met Ali und über sein Angebot, 
unsere Themen in den weiteren 
politischen Austausch nach Ber-
lin mitzunehmen. Vor allem das 
Thema Bildung und lebenslanges 
Lernen ist für uns ein ganz zentra-
les Anliegen.“

Bundespolitischer Besuch im Hofgut Himmelreich: Takis Mehmet Ali 
MdB (2.v.r.) sprach mit Mathias Schulz, Max Gräßlin und Albrecht 
Schwerer (v.l.) über Inklusionsbetriebe.� Foto: Gerhard Lück

Der Buchtipp

Schwarzwälder Verschwörung
Kommissar Justin Schmälzle 
ermittelt

Der dritte Band aus Linda Grazes 
Schwarzwald-Krimi-Reihe um 
den unverwechselbaren Kom-
missar Justin Schmälzle, greift 
hochaktuelle Themen auf: Um die 
"Schlafschafe" zu wecken, beset-
zen Ruhestörer den idyllischen 
Kurpark von Bad Wildbad. Bald 
hinterlassen sie ihren Unrat im 
Rosengarten, ziehen lärmend durch 
die Fußgängerzone, krakeelen vom 
Baumwipfelpfad. Als immer mehr 
Leute aus der S-Bahn stolpern, 
dämmert es Justin Schmälzle und 
seinen Kollegen: Sie haben es mit 
Aluhutträgern und Chemtrailver-
schwörern zu tun! Dann werden 
drei Schafe tot aufgefunden. Und 
ein Mensch. War das Mord? Wann 
ist endlich wieder Ruhe? Und wa-
rum um alles im Ländle weiß die 
Putzfrau mehr als die Polizei? Das 
Team um Kommissar Schmälzle 
schläft nicht mehr. Bis alle Fragen 
geklärt sind.

Die Autorin Linda Graze ver-
brachte ihre Kindheit im Nord-
schwarzwald. Nach einer Ausbil-
dung zur Dolmetscherin beschloss 
sie: Nicht die Texte anderer über-
setzen, lieber selber schreiben! Mit 
"Schmälzle und die Kräuter des To-
des" legte Linda Graze ihr furioses 
Krimidebüt vor, rasant, sehr lustig, 
mit einem unverwechselbaren 
Ton. "Schwarzwälder Verschwö-
rung" ist der dritte Band um Justin 
Schmälzle: Veganer, Badener mit 
haitiansichen Wurzeln, ehrgeiziger 
Kommissar von Bad Wildbad.
Linda Graze, Schwarzwälder 
Verschwörung - Ein Schwarz-
wald-Krimi, 368 Seiten, ISBN: 
978-3-644-01292-9, Preis: 13,40 
Euro. Ab 17. 5. 2022 im Buch-
handel erhältlich.

Vogelkundliche 
Führung
Stegen (dt.) Die NABU-Gruppe 
Dreisamtal bietet in Kooperation 
mit dem ökumenischen Bildungs-
werk Dreisamtal am Freitag, dem 
13. Mai, eine vogelkundliche 
Führung "Was singt und fliegt denn 
da?" an. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Falls vorhanden, bitte 
Fernglas und Bestimmungsbuch 
mitbringen. Die Leitung hat Rein-
hard Löber, NABU Dreisamtal. 
Treffpunkt ist um 18.00 Uhr am  
Ökumenisches Gemeindezentrum 
in Stegen, Dorfplatz 14. Dauer ca. 
1,5 - 2 Stunden. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Spenden sind aber sehr 
willkommen.Nähere Infos unter  
Tel.: 07661 / 6 22 78.

Die ältesten Kirchzartener  
Postkarten nun online anschauen

Archivar Dargleff Jahnke ermöglicht spannende Ansichten in Kirchzartens Entwicklung

Kirchzarten (glü.) Der Archivar 
der Gemeinde Kirchzarten, Dargleff 
Jahnke, hat die ältesten Postkarten 
der Gemeinde digitalisiert und nun 
auf der Homepage www.kirchzar-
ten.de/de/historische-postkarten/
index.php veröffentlicht. Insgesamt 
handelt es sich um 281 Motive aus 
dem Zeitraum 1898 bis 1961. Die 
meisten davon stammen aus der 
Zeit bis zum Zweiten Weltkrieg. 

Zu sehen sind vor allem Ansichten 
aus dem Ort Kirchzarten, der schon 
zur damaligen Zeit viele Touristen 
angelockt hat. Es sind aber auch 
hochinteressante Motive aus allen 
Ortsteilen und der Umgebung zu 
entdecken.

Die veröffentlichten Motive 
aus Kirchzarten zeigen nur einen 
kleinen Ausschnitt aus einer der 
größten Postkartensammlungen 

der ganzen Region. Diese umfasst 
etwa 5.000 Ansichten aus dem 
gesamten Dreisamtal, allen angren-
zenden Gemeinden im Dreisamtal, 
aus dem Schwarzwald sowie den 
östlichen Ortsteilen der Stadt Frei-
burg. Zusammengetragen wurden 
sie über Jahrzehnte vom uner-
müdlichen Kirchzartener Sammler 
Axel Steinhart, der im Juli 2020 
verstorben ist. Einen Teil seines 
Nachlasses hat er der Gemeinde 
Kirchzarten überlassen. Neben 
den Postkarten gehören dazu auch 
Gemälde, Zeichnungen und andere 
Grafiken, Bücher und Zeitungsaus-
schnitte aus der Region. Darüber 
hinaus wurden von Axel Steinhart 
diverse Materialien zu den lokalen 
Künstlern Fritz und Winold Reiß 
zusammengetragen.

Mit der Veröffentlichung auf 
der gemeindeeigenen Homepage 
besteht nun für alle am Thema In-
teressierten die Möglichkeit, diese 
besonderen Kunstobjekte anzu-
schauen, zu bewundern oder auch 
genauer zu untersuchen. Gezeigt 
werden jeweils die Vorder- und 
Rückseite der Karten mit dazuge-
hörigen Objektinformationen.

Mit diesem Scanner hat Archivar Dargleff Jahnke 281 historische 
Postkarten digitalisiert und macht sie über die Gemeinde-Homepage 
der Allgemeinheit zugänglich. � Foto: Gerhard Lück

Zeugen gesucht
Kirchzarten (pl.) Am Dienstag, 
dem 3. 5. 2022 gegen 13.00 Uhr 
ereignete sich in der Löwenstraße 
in Kirchzarten, gegenüber des Sol-
arcafe ein Verkehrsunfall. Dabei 
kam es zu einem Zusammenstoß 
zwischen einem ca. 10-jährigen 
Radfahrer und einem Pkw. Der 
Radfahrer wurde dabei leicht 

verletzt. 
Zeugen, welche Angaben zum 

Unfallhergang oder zu der Identität 
des Radfahrers machen können, 
werden gebeten sich bei dem Po-
lizeiposten Kirchzarten zu melden 
unter Tel.: 07661 / 979190 oder per 
email an kirchzarten.pw.@polizei.
bwl.de.

White-Dinner 2022 in 
Zarten verschoben

Kirchzarten-Zarten (dt.) Auf-
grund verschiedenster Terminän
derungen innerhalb des Veranstal
tungskalenders der Gemeinde 
Kirchzarten ist auch der Bürger-
verein Zarten e. V. gezwungen, das 

White-Dinner 2022 nochmals zu 
verschieben. Neuer Termin für die  
Veranstaltung mit Live-Musik und 
dem bekannten „rollenden Buffet“ 
an der „Alten Säge Zarten“ ist nun 
Samstag, der 10. September 2022. 

„mü ma mamamarkt“
Freiburg (dt.) Am Samstag, dem 
14. Mai, von 10.00 - 16.00 Uhr 
findet auf dem Parkplatz des E-
Werk Freiburg, Eschholzstraße 
77 der "mü ma mamamarkt statt, 
ein Secondhandmarkt für Baby, 
Kleinkind und Mamasachen. 

Der Fokus liegt auf Artikel 
für Babys, Kleinkinder von 0-7 
Jahren und Artikel für alles rund 
ums Mama-sein. Außerdem gibt 

es ein kleines Rahmenprogramm 
für Kinder mit Märchenfee, Kin-
derschminken und vielem mehr. 
Außerdem gibt es Crepes, ein Cafe 
und Kaltgetränke.

Der Eintritt pro Familie kostet 
1.- Euro, damit sind die Kosten für 
das Rahmenprogramm abgedeckt. 
Die Hälfte vom Eintritt wird an ein 
Projekt zur Unterstützung hilfsbe-
dürftiger Kinder gespendet. 

B u c h ve r l o s u n g
Der Dreisamtäler verlost 5 Exemplare 
"Schwarzwälder Verschwörung" 
von Linda Graze. Die Frage lautet 
"In welchem Schwarzwaldort spielen 
die Krimis um Kommissar Schmälzle?"  

Senden Sie die Lösung per Postkarte an 
den Dreisamtäler, Freiburger Straße 6, 
79199 Kirchzarten oder per E-Mail an 
info@dreisamtaeler.de. Einsendeschluss 
ist Dienstag, der 17.Mai 2022. 
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Es will alles entschieden sein
Schwere Waffen oder nicht für die Ukraine?  Eine lange Zeit nicht beant-
wortete Frage. Da gab und gibt es zwei Meinungen. In Deutschland jeden-
falls. Auch wenn sich die Regierung  jetzt  für die erste Option entschieden 
hat. Zu der Frage, ob wir uns ganz vom russischen Gas und Öl abkoppeln 
sollen, finden wir in Wirtschaft und Politik gegensätzliche  Standpunkte. 
Geschwindigkeitsbegrenzung auf den Autobahnen oder nicht, Atomkraft, 
Kohlekraftwerke  als Brückenenergie zulassen oder nicht, bisher geschonte 
Ackerflächen u.a. dem Rapsanbau öffnen oder nicht? Windenergie in weit 
größerem Maßstab zulassen oder nicht, Autoparkgebühren in den Städten 
stark erhöhen oder nicht,  grundsätzliche Impfpflicht ja oder nein? Wahl-
recht ab 16 Jahren,  Gymnasium acht oder neun Jahre? Wiedereinführung 
der Wehrpflicht? ? Wie viele Staatsschulden aufnehmen, wie hoch den Leit-
zins ansetzen? Flugpreise erhöhen?  Nicht einmal das sicher gut gemeinte 
9 – Euro –Ticket ist ohne Für und Wider. Obs kummt oder nit kummt, were 
mr sähne!  S muss aber erscht entschiede sii. 
� Stefan Pflaum

Schenkungen, die der Testierende seinen Kindern gemacht hat, werden in 
der Regel bei einer späteren Nachlassverteilung nicht ausgeglichen, wenn 
es an einer entsprechenden testamentarischen Regelung fehlt

Enkelkinder als Miterben
Probleme mit der oft unbeabsichtigten „Mehrgenerationenerbengemeinschaft“

Eltern, die erleben müssen, dass eines 
ihrer Kinder vor ihnen verstirbt, sind 
schon wegen ihrer Lebenssituation 
sehr zu bedauern. Jeder kennt solche 
Fälle aus dem persönlichen Umfeld. Zu 
der menschlichen Herausforderung, die 
ein solches Schicksal mit sich bringt, 
kommen freilich auch juristische, vor 
allem erbrechtliche Fragen. Hatte das 
betreffende Kind seinerseits Familie, 
erlebt man es sehr oft, dass eine Nach-
lassregelung nicht bedacht worden 
war. Mit einem frühen Tod rechnet man 
nicht, und diesbezügliche Vorsorge ist, 
anders als beim Abschluss von Lebens-
versicherungen, die Ausnahme. Zu die-
sen Schwierigkeiten kommt noch ein 
weiterer, oft nicht bedachter Aspekt: 
Für die Eltern des verstorbenen Kindes 
ändert sich die gesetzliche Erbfolge. 
An die Stelle des Kindes treten dessen 
Abkömmlinge, also in erster Linie die 
Kinder des Kindes, die Enkel aus der 

Sicht der Eltern. Wenn die Eltern nun 
versäumen, ein Testament zu errichten, 
dann befinden sich schon beim Tod 
des ersten Elternteils die Enkelkinder 
in der Erbengemeinschaft, die vom 
längerlebenden Elternteil und den 
übrigen Kindern gebildet wird. Das ist 
an sich schon ein misslicher Umstand, 
weil dann drei Generationen in einer 
Gemeinschaft sind, die durchaus von 
wechselseitigen Zwängen geprägt ist. 
Sind die Enkelkinder selbst noch nicht 
volljährig, so kommt noch hinzu, dass 
der sorgeberechtigte Elternteil, also ein 
Schwiegerkind plötzlich ein Mitspra-
cherecht hat. Sofern in einer solchen 
Situation Immobiliengeschäfte zu täti-
gen sind, beispielsweise, weil dem län-
gerlebenden Ehepartner das vormals 
gemeinsame Wohnhaus zu groß und zu 
aufwändig ist, dann ist schließlich auch 
noch das Familiengericht zu beteiligen, 
weil Grundstücksgeschäfte minder-
jähriger Erben der familienrechtlichen 
Genehmigung bedürfen. All dem sollte 
vorgebeugt werden. Andererseits sollte 
allerdings auch sichergestellt werden, 
dass die Enkelkinder nicht von den übri-
gen Kindern, also von ihren Onkeln und 
Tanten, übervorteilt werden können.

Christian Otto, Rechtsanwalt  
und Fachanwalt für Erbrecht, 
Rechtsanwälte und Fachanwälte 
Dr. Fricke & Partner, Freiburg.

(Näheres hierüber unter den Stichwör-
tern „Verjährung“ und „Pflichtteil“ in dem 
von Fricke/Märker/Otto verfassten Wör-
terbuch „Erbrecht von A bis Z“, welches im 

Verlag Karl Alber in Freiburg erschienen 
und im Buchhandel erhältlich ist. Weitere 
Informationen auch im Internet unter 
www.dr-fricke-partner.de)

Christian Otto
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Letzte Hilfe Kurs
Freiburg (dt.) Am Freitag, 20. 
Mai, 14.00 – 18.00 Uhr, findet in 
der Urachstraße 40b in Freiburg 
ein Kurs "Letzte Hilfe" statt. Re-
ferentinnen sind Mara Kaiser und 
Anna Tonzer.

In den Letze Hilfe Kursen ler-
nen interessierte Bürgerinnen und 
Bürger, was sie für die Menschen, 
die ihnen nahestehen, am Ende 
des Lebens tun können. Hierbei 
werden Basiswissen, Orientierung 
und einfache Handgriffe vermittelt. 

Sterbebegleitung ist durchaus in 
der Familie und Nachbarschaft 
menschlich möglich und zu leis-
ten. Die Kursleiterinnen möchten 
Interessierten Grundwissen an die 
Hand geben und sie ermutigen, 
sich Sterbenden zuzuwenden, 
"denn Zuwendung ist das, was 
wir alle am Ende des Lebens am 
meisten brauchen". Anmeldung 
und weitere Informationen unter 
www.palliativzentrum-suedbaden.
de/letzte-hilfe-kurse-in-freiburg.

Cholesterin und  
Cholesterinsenkung 

VHS-Vortrag von Dr. med. Matthias Gabelmann 
Kirchzarten (vhs.) Am Mittwoch, 
18. Mai, um 19.30 Uhr hält Dr. 
med. Matthias Gabelmann auf 
Einladung der VHS Dreisamtal 
einen Vortrag zum Thema „Cho-
lesterin und Cholesterinsenkung“ 
im Bürgersaal in der Talvogtei-
Scheune in Kirchzarten. 

Herz-Kreislauferkrankungen 
sind die häufigste Todesursache 
in Deutschland. Die erfolgreiche 
medikamentöse und nicht medika
mentöse Behandlung hat an der 
Verlängerung der Lebenserwartung 
von Männern und Frauen in den 
letzten 30 Jahren einen Anteil von 
ca. einem Drittel. Die Statinthera-
pie, elementarer Bestandteil der 
medikamentösen Therapie, spaltet 
nach wie vor die Gemüter. Die 
Wissenschaft ist sich aufgrund 
der hohen direkten und indirekten 
Evidenz einig hinsichtlich der 

Wirkung der Statine. Populär-
wissenschaftliche Publikationen 
bezweifeln dagegen immer noch 
die Effektivität dieser Medika-
mente. Ziel des Vortrags ist es, die 
Grundlagen der wissenschaftlichen 
Sichtweise allgemeinverständlich 
darzustellen. Weiterer Themen-
schwerpunkt ist darüber hinaus 
die Wirksamkeit der nicht-medika-
mentösen, lebensstilverändernden 
Maßnahmen zur Vermeidung des 
Herzinfarkt- und Schlaganfallri-
sikos. 

Im Anschluss an den Vortrag 
haben die Zuhörer/-innen die Mög-
lichkeit, ihre persönlichen Fragen 
zu stellen. Dieser Vortrag findet 
im Rahmen des Arzt-Patienten-
Forums/Gesundheit im Gespräch 
statt. Anmeldung bis zum 13.5. 
erforderlich unter Tel.: 07661 / 
5821. Eintritt: 9.- €.

Rehasport-Orthopädie
Freiburg (dt.) Der PTSV Jahn 
bietet einen Kurs "Rehasport-
Orthopädie" an. Ziel des Sportes 
ist es, den Beschwerden aktiv 
entgegenzuwirken und möglichst 
eine Linderung zu erreichen. Dazu 
gehört u.a. Schmerzreduktion, der 
Abbau von Schonhaltungen und 
Fehlbelastungen, die Verbesserung 
der Beweglichkeit und der Körper-
wahrnehmung. 

Start ist am Mittwoch, 18. Mai 
von 17.00 bis 18.00 Uhr in der 

Karl-Burg-Halle, Schwarzwald-
straße 187 auf dem Gelände des 
PTSV Jahn. Für 10 Kursabende 
zahlen Vereinsmitglieder 40.- €; 
Nichtmitglieder 80.- €. Mit Re-
zept für Rehasport ist der Kurs 
kostenlos.

Weitere Informationen und An-
meldung per Mail an sport@
ptsv-jahn-freiburg.de, Tel.: 0761 
/ 3 79 80 oder direkt auf der Ge-
schäftsstelle, Schwarzwaldstraße 
189 in Freiburg.

Verschiedenes aus dem Gemeinderat
Kirchzarten (de.) 

Austausch von Heizungs-
anlagen

Im Rathaus in der Talvogtei fiel im 
vergangenen Winter die Heizung 
aus. Eine Reparatur war nicht 
möglich, als Notlösung wurde eine 
mobile Ölheizung eingesetzt, was 
klimatechnisch eine Katastrophe 
ist, so Bürgermeister Andreas Hall. 
Die Heizung der Einsegnungshalle 
am Giersberg ist ebenfalls defekt 
und kann ebenfalls nicht repariert 
werden. Die Gasbrenner einfach 
durch neue zu ersetzen, ist nicht 
möglich, da das EWärmeG BW 
als Landesgesetzt vorschreibt, dass 
bei einem Heizungsaustausch bei 
Gebäuden, die vor 2009 errichtet 
wurden, erneuerbare Energien 
eingesetzt werden müssen. Die 
Verwaltung schlug deshalb für 
beide Gebäude die Installation 
von Luft-Wärme-Pumpen vor. 
Auf dem Dach des Rathauses kann 
aus Denkmalschutzgründen keine 
PV-Anlage installiert werden, auch 
nicht im näheren Umfeld. Deshalb 
wird zusätzlich eine Gasbrennwert-
Therme zur Spitzenlastabdeckung 
installiert. Auf dem Nebenge-
bäude der Einsegnungshalle am 
Giersberg hingegen werden im 
Jahr 2023 Fotovoltaik-Paneele 
installiert. Darüber hinaus wird 
die Steuerungstechnik in beiden 
Gebäuden erneuert, um Energie 

einzusparen. Viel Energie kann 
durch die Dezentralisierung der 
Warmwasserbereitung eingespart 
werden. Bisher lief die Gashei-
zung das ganze Jahr über für die 
Wassererwärmung durch. Mit einer 
dezentralen Boiler-Lösung kann 
sie abgeschaltet werden.

Die Heizungssanierung für die 
Einsegnungshalle am Giersberg 
war im Haushaltsplan veran-
schlagt, die für die Talvogtei ist 
eine außerplanmäßige Ausgabe, 
da mit dem Ausfall der Heizung 
nicht gerechnet wurde. Die Kosten 
für die Maßnahmen belaufen sich 
auf insgesamt 359.000,- Euro; es 
werden Zuschüsse in Höhe von 

113.000,- Euro erwartet. Durch 
die Sanierung werden der CO2-
Ausstoß und der Verbrauch von 
fossilen Brennstoffen  reduziert.

Gemeinde beschließt 
Satzung für besonderes 
Vorkaufsrecht

Kirchzarten hat den Antrag auf 
Aufnahme in das Städtebauförde-
rungsprogramm gestellt und die 
Ortsmitte als Sanierungsgebiet fest-
gelegt. Damit die Sanierungsziele 
erreicht werden können, beschloss 
der Gemeinderat eine Satzung für 
ein besonderes Vorkaufsrecht. Die 
Gemeinderäte bezeichneten dieses 

Vorkaufsrecht als scharfes Schwert, 
das es ermöglicht, das Vorkaufs-
recht wahrzunehmen, wenn ein 
Investor eine Baumaßnahme rea-
lisieren will, die den Sanierungs-
zielen widerspricht. Für Käufer 
und Verkäufer von Grundstücken 
ist ein solches Vorkaufsrecht ein 
rotes Tuch, so Barbara Schweier 
von Bündnis 90/Die Grünen. Doch 
wenn die Planungen eines Inves-
tors den Sanierungszielen nicht 
entsprechen, habe die Gemeinde 
durch das Vorkaufsrecht eine stär-
kere Verhandlungsposition und den 
Daumen drauf bei künftigen Bau-
vorhaben, konstatierte Peter Mey-
brunn von der SPD. Die Satzung 
wurde einstimmig beschlossen. 

In Zarten stehen größere 
Straßen-Sanierungs- 
arbeiten an 

Der Landkreis als zuständiger 
Verkehrsträger beabsichtigt die 
Sanierung der Fahrbahndecken 
der Alten Bundesstraße und der 
St. Peter Straße durchführen. Der 
Gemeinderat beschloss, im Zuge 
dieser Baumaßnahmen nötige Ka-
nalsanierungen und die von Haus-
anschlüssen mitzumachen. Der 
Gemeinderat bittet den Landkreis, 
die Bewohner Zartens rechtzeitig 
vor der Sanierung zu informie-
ren. Gefragt wurde auch, wie die 
Buslinie während der Sanierung 
geführt wird.

Die Einsegnungshalle am Giersberg – die Heizung muss saniert 
werden.� Foto: Dagmar Engesser

Naturgarten-Wettbewerb
"Was lebt au in dinem Garte - Wettbewerb für mehr Vielfalt" 

Freiburg (rp.) Naturnahe Klein-
ode auf engstem Raum sucht das 
Biosphärengebiet Schwarzwald bei 
seinem zweiten Naturgarten-Wett-
bewerb. Es geht um biologische 
Vielfalt auf Terrassen, Balkonen 
und in kleinen Gärten. Frei nach 
Goethe: „Es ist nichts groß als das 
Wahre, und das kleinste Wahre ist 
groß“, wird die Fachjury dieses 
Mal nach wahrer Größe in kleinem 
Format Ausschau halten.

Der Wettbewerb ist bereits ge-

startet und endet am 30. Juni. 
Die erfolgreichen Teilnehmenden 
werden beim Biosphärenfest im 
Oktober in Hinterzarten ausge-
zeichnet. Als Hauptpreise gibt es in 
den beiden Kategorien „Balkone/
Terrassen und kleine Gärten“ Gut-
scheine von einer Bioland Gärtne-
rei im Südschwarzwald im Wert 
von 250.-, 150.- und 100.- Euro 
zu gewinnen.

Mitmachen können alle, die 
Balkone, Terrassen oder kleine 

Gärten (bis maximal 50 Quad-
ratmeter Fläche) innerhalb der 
Gebietskulisse des Biosphären-
gebiets Schwarzwald pflegen. Wo 
sich die Grenzen der Kulisse be-
finden, zeigt eine Karte auf www.
biosphaeren gebietschwarzwald.
de. Rückfragen können per E-Mail 
an die Projektadresse Naturgarten-
Wettbewerb.Biosphaerengebiet@
rpf.bwl.de gestellt werden.

Wer mitmachen möchte, füllt 
bis zum 30. Juni den Fragebo-

gen aus, der auf der Internetsei-
te des Biosphärengebiets (unter 
Service/Broschüren und Flyer) 
heruntergeladen werden kann. 
Auf Wunsch schickt das Team der 
Geschäftsstelle den Fragebogen 
und eine Begleitbroschüre des 
Wettbewerbs auch an Interessierte 
zu. Der ausgefüllte Fragebogen, 
sowie nach Möglichkeit Fotos, die 
einen Gesamteindruck vermitteln, 
können ebenfalls an diese Adresse 
geschickt werden.

Aus dem Gemeinderat Kirchzarten (Fortsetzung auf Seite 7):



Mittwoch, 11. Mai 2022 Seite 7Dreisamtäler

Rund um die Kinderbetreuung (1)

Der Gemeinderat beschließt Gebührenerhöhung 
für Kinderbetreuung ∙ Kontroverse Diskussion

Kirchzarten (de.) Die Gemeinde 
gibt jährlich zwei Millionen Euro 
für die Kinderbetreuung aus. Sie ist 
eine Pflichtaufgabe der Gemeinden 
und die Eltern haben einen Rechts-
anspruch auf einen Betreuungsplatz 
für ihre Kinder. Die vom Land 
geforderten Standards an die Kin-
derbetreuung steigen Jahr für Jahr 
und inzwischen haben sich Kin-
dergärten und Kitas längst hin zu 
Bildungseinrichtungen gewandelt. 
Bildung jedoch ist Ländersache, 
deshalb verabschiedete der Ge-
meinderat auf Initiative der SPD im 
Januar einstimmig eine Resolution 
mit der Forderung an das Land, 
seiner Verantwortung gerecht zu 
werden und wie bei Schulen auch 
die Personalkosten für die Kinder-
gärten zu übernehmen.

Die Verwaltung schlug nun vor, 
die Benutzungsgebühren für die 
Betreuung in den Kindertagesstät-
ten der Gemeinde um 19 Prozent 
zu erhöhen. Die Erhöhung sei als 
Inflationsausgleich und aufgrund 
von Neustrukturierungen nötig. 
Ziel sei es über die Elterngebühren 
einen Deckungsrad von 20 Prozent 
zu erreichen, wovon Kirchzarten 
weit entfernt wäre. Der Kostende-
ckungsgrad entwickle sich sogar 
nach unten, weil in den letzten 
Jahren nur moderat erhöht wurde. 
Insgesamt halte die Verwaltung die 
Erhöhung für zumutbar. Für Fami-
lien, die wirtschaftlich schwächer 
aufgestellt seien, gäbe es Unterstüt-

zungsmöglichkeiten.
Außerdem schlug die Verwal-

tung vor, die Sondertarife abzu-
schaffen, weil der Gemeinde da-
durch Landeszuschüsse entgehen. 
Für die Eltern bedeutet das, dass 
es keine unterschiedlichen Tarife 
für „Teilzeit- und Vollzeitkinder“ 
mehr geben wird. 

Die Erhöhungen der Beiträge 
standen schon länger zur Diskussi-
on. Während der Corona-Pandemie 
wurde auf eine Erhöhung verzichtet. 
Außerdem standen Verwaltung, Ge-
meinderäte in engem Austausch mit 
einer Elterninitiative, der von allen 
als sehr positiv empfunden wurde.

Zwei Anträge

Bündnis 90/Die Grünen stellten 
den Antrag, die Beiträge nur um 
12 Prozent anzuheben, die SPD 
beantragte ganz darauf zu verzich-
ten. Die Eltern hätten durch Corona 
enorme Belastungen und lange 
Zeiten mit geschlossenen Kitas 
hinter sich, so Sabine Beck von der 
SPD. Jetzt käme hinzu, dass die Le-
benshaltungs- und Energiekosten 
massiv ansteigen, was vor allem 
bei Familien mit Kindern durch-
schlage. Die Mehreinnahmen der 
Erhöhung betrügen gerade einmal 
39.000,- Euro. Diese Summe stelle 
für die Sanierung des Gemein-
dehaushalts eine Marginalie dar. 
Für eine Familie hingegen fielen 
500,- Euro mehr oder weniger im 

Jahr durchaus zu Buche. Die SPD 
wolle damit ein Zeichen setzen 
und den Grundgedanken der im 
Januar verabschiedeten Resolution 
unterstreichen.

Joscha Brandhorst führte aus, 
dass das Bündnis 90/Die Grünen 
eine Gebührenanpassung grund-
sätzlich mitträgt, alles andere 
wäre aus kommunaler Perspektive 
unseriös. Eine Erhöhung um 19 
Prozent angesichts der steigenden 
Lebenshaltungskosten halte seine 
Gruppierung zum jetzigen Zeit-
punkt jedoch nicht für angemessen 
und plädiere deshalb für eine Erhö-
hung um nur 12 Prozent. Der Weg 
zu 20 Prozent Kostendeckung sei 
grundsätzlich richtig.

Von Seiten der CDU wurde der 
SPD Fishing-for-Compliments 
vorgeworfen und den Grünen 
Salamitaktik. 

Martin Götz von der CDU unter-
stütze den Verwaltungsvorschlag. 
Es nütze dem Bürger, Gebühren 
nicht zu erhöhen, schränke aber 
die Handlungsfähigkeit von Bund, 
Land und Kommune ein.

Heike Mann von der CDU be-
tonte, dass es keinen Königsweg 
gäbe, die Situation sei sowohl 
für die Familien als auch für die 
Gemeinde prekär.

Harald Schauenberg von der 
FWG verwies auf die hohe In-
flation. Man müsse sich darauf 
einstellen, dass diese noch lange 
anhalte und man sich auf einen 

Wohlstandsverlust einstellen müss-
te. Die Erhöhung der Beiträge sei 
ein Schmerz, den der Gemeinderat 
den Eltern zufüge, obwohl er es 
nicht wolle. Aber dieser Weg müs-
se gegangen werden. 

Auch der Bürgermeister betonte 
abschließend noch einmal, dass 
die Verwaltung die Erhöhung als 
notwendig, aber nicht als wün-
schenswert ansehe.  

Die vom Gemeinderat verab-
schiedete Resolution zeige im 
Übrigen Wirkung, sie werden 
landesweit diskutiert. In der Kom-
mune müsse Realpolitik gemacht 
werden, doch es sei richtig, die 
höhere Politik mit Resolutionen 
zu beeinflussen. 

Das Ergebnis

Der Gemeinderat stimmte einstim-
mig der Abschaffung der Sondertari-
fe zu. Die Erhöhung von 19 Prozent 
wurde mit zehn Stimmen abgelehnt, 
für den SPD-Antrag stimmte nur die 
SPD-Fraktion. Eine mehrheitliche 
Zustimmung – neun Stimmen pro 
und sieben Enthaltungen - erhielt 
schließlich der Antrag von Bündnis 
90/Die Grünen, nur um 12 Prozent 
zu erhöhen. Die Erhöhung betrifft 
die kommunalen Kindergärten 
Zarten und Burg-Birkenhof. Es 
sei davon auszugehen, dass die 
kirchlichen Träger nachziehen und 
ebenfalls erhöhen, so der Kämmerer 
Dorian Vedder.

Aus dem Gemeinderat Kirchzarten:

Rund um die Kinderbetreuung (3)

Erweiterung des Kinder-
gartens Zarten

Kirchzarten-Zarten (de.) Die Er-
weiterung des Kindergartens Zar-
ten geht Schritt für Schritt voran. 
Bevor mit dem Erweiterungsbau 
begonnen wird, wurden die Außen-
anlagen angelegt. Der Gemeinderat 
hat im Block Gewerke in Höhe von 
knapp 2,2 Millionen Euro verge-
ben. Die Baukosten liegen um etwa 

12 Prozent höher als ursprünglich 
berechnet, doch immerhin gab es 
für alle Gewerke auch Angebote, 
so Architekt Martin Götz. 

Die Begrünung des Flachdachs 
wurde vorerst herausgenommen. 
Damit könnten 23.000,- Euro einge-
spart werden. Denkbar sei alternativ 
die Belegung der 400 qm mit PV.

Die Außenanlage des Kindergartens in Zarten
Foto: Dagmar Engesser

Wie die Gemeinde die Energiewende vorantreiben kann
Kirchzarten (de.) Die SPD-Frak-
tion stellte Anfang des Jahres 
den Antrag, zu prüfen, inwieweit 
Verkehrsflächen mit PV-Modulen 
überdacht werden können. Die 
Verwaltung nahm dies zum Anlass, 
eine Gesamtschau vorzunehmen 
und Handlungsfelder zu benennen, 
in denen die Nutzung regenerativer 
Energien vorangetrieben werden 
kann. Heraus kamen vier Bereiche:

Gemeindeeigene Gebäude

Die Gemeinde habe eine Vielzahl 
eigener Anlagen, überall da, wo es 
machbar ist. Doch möglicherweise 
haben sich die Voraussetzun-
gen geändert, so Bürgermeister 
Andreas Hall. Wo Anlagen aus 
statischen Gründen früher nicht 
möglich war, ist es heute viel-
leicht machbar. Denn die Anlagen 
haben sich in ihrer baulichen Art 
weiterentwickelt und wurden 
leichter. Daraufhin müssten die 
gemeindeeigenen Gebäude noch 
einmal durchforstet werden. Da-
rüber hinaus wünscht Hall sich, 

dass der Gesetzgeber sich bewegt. 
In Sachen Denkmalschutz wäre er 
noch zu rigide. Warum sollte auf 
der Mediathek nicht PV installiert 
werden, fragte er. 

Fremdgebäude

Hier verweist Hall auf das gerade 
durch die Firma greenventory 
fertiggestellte Solarkataster, das 

Private dazu animieren soll, ihre 
Dächer mit PV zu belegen. Das 
algorythmen-basierte Tool werde 
wahrgenommen, die Menschen 
befassten sich mit dem Thema. 
Das zeige sich in der steigen-
den Beratungsnachfrage bei der 
EWK.

Die EWK befinde sich zudem 
im aktiven Austausch mit Kun-
den, die über große Dachflächen 
verfügen und berät sie in Bezug 
auf Fotovoltaik. 

Überbauung von Verkehrs-
flächen

Damit greift die Verwaltung den 
SPD-Vorschlag auf und hat sich 
eine konkrete Fläche ausgesucht, 
nämlich den Park-and-Ride-Platz 
am Bahnhof. Diese Verkehrsfläche 
ist nicht gerade die kleinste und 
hat kaum Beschattung, so Hall. 
Hier wolle man sich auf eine 
Machbarkeitsstudie einlassen. In 
der Folge könnte das auf ande-
re Verkehrsflächen ausgeweitet 
werden. 

Nutzung von Freiflächen

Zwar existiere ein Grundsatzbe-
schluss des Gemeinderats, dass 
man keine PV auf Agrarflächen 
wolle. Dies gelte es zu überden-
ken. Warum sollen Flächen mit 
Vorbelastung neben der B 31 oder 
entlang von Bahnlinien nicht über-
baut werden, fragt Hall. Schon lan-
ge angedacht sei die Bestückung 
der Lärmschutzwälle entlang der 
B 31 mit PV. Dies wurde bisher 
nicht realisiert, weil wirtschaft-
lich nicht darstellbar. Würde man 
Freiflächen-PV entlang der Lärm-
schutzwälle zulassen, würde sich 
das insgesamt vielleicht rechnen. 
Kostenintensiv sei vor allem die 
Anbindung solcher Anlagen an 
das bestehende Stromnetz. Zurzeit 
änderten sich allerdings die Förder-
kulissen für derartige Projekte, so 
dass auch damit die Wirtschaftlich-
keit steigen würde. 

Die Gemeinderäte unterstützen 
unisono den Weg, den die Gemein-
de amit gehen will. Martin Götz 
von der CDU meinte, der Antrag 

der SPD sei gut, er könnte von der 
CDU sein. Bei der Energiewende 
müsse ganz gewaltig Gas geben 
werden. Man habe über Jahrzehnte 
hinweg geschlafen, obwohl die 
Technologie vorhanden war. Das 
müsse jetzt nachgeholt werden, 
sowohl von der Gemeinde als 
auch von den Privaten. Auch die 
Freien Wähler stimmten zu. Man 
müsse kein Grüner sein, um dem 
zuzustimmen, so Schauenberg. Für 
Benny Rudiger von der SPD ist 
wichtig, dass man jetzt ins Machen 
komme. Was die PV-Überbauung 
von Verkehrsflächen angehe, so 
müsse man das Rad nicht neu er-
finden, das gäbe es schon. Für ihn 
liegt zudem in der Nutzung von 
Fassadenflächen von Firmen ein 
großes Potenzial. 

Ulrich Martin Drescher sprach 
die Garagenhöfe im Birkenhof an, 
auch Wallboxen würden aus seiner 
Sicht dort Sinn machen. Doch 
auch dieses Thema wird schon 
lange diskutiert. Bisher waren die 
vielen Eigentümer, die sich einigen 
müssten, das Problem.

Park-and-Ride-Platz am Bahnhof Kirchzarten. Die versiegelten Flä-
chen sind ökologisch wertlos und heizen im Sommer das Klima auf. 
Eine Überdachung mit PV hätte einen doppelten Effekt. Die Paneele 
produzierten Strom und beschatteten die abgestellten Fahrzeuge.

Foto: Dagmar Engesser

Rund um die Kinderbetreuung (2) - Vor der Entscheidung des Gemeinderats:

Appell, die Kindergartenbeiträge nicht zu erhöhen
Kirchzarten (de.) Unter Wünsche 
und Anregungen aus der Bevölke-
rung warf zu Beginn der Sitzung 
mit Marlene Greiwe ein Mitglied 
der Elterninitiative noch einmal 
ihr ganzes Gewicht gegen die 
Erhöhung der Kindergartenbei-
träge in die Waagschale. Greiwe 
würdigte den Austausch mit Ge-
meinderat und Verwaltung. Dies 
sei keine Selbstverständlichkeit 
und hätte Transparenz geschaffen. 
Es seien auch positive Verände-
rungen erreicht worden. Dennoch 
bleibe ein schaler Beigeschmack, 
denn in Bezug auf die Erhöhung 
sei von Seiten der Verwaltung kein 
Entgegenkommen zu spüren ge-
wesen. Nun stehe eine zweifache 
Gebührenerhöhung an, denn die 
Abschaffung der Sondertarife sei 
eine verkappte Erhöhung. 

Sie verwies darauf, dass es 

bei der Kinderbetreuung um ein 
Angebot der Grundversorgung 
in Kirchzarten ginge. Die Fami-
lien seien darauf angewiesen. 
Das Leben in Kirchzarten, dem 
Speckgürtel Freiburgs, sei teuer 
und Eltern auf zwei Einkommen 

angewiesen. Die Erhöhung von 
Gebühren sei für Familien des-
halb keine Banalität. Es werde 
immer das Argument angeführt, 
die Kommune hätte kein Geld. 
Gleichzeitig beobachte sie aber, 
dass Ausgaben getätigt werden, 
die nicht der Grundversorgung 
dienten. Als Beispiel führte sie 
den hohen Zuschuss an den den 
Sportverein an. So unterstützens-
wert die Vereinsarbeit sei und sie 
wolle auch nichts gegeneinander 
ausspielen: in einen Verein ginge 
man freiwillig. Doch Familien 
hätten keine Wahl, sie müssten das 
Kind in die Kita schicken. Für sie 
stimme da die Verhältnismäßigkeit 
nicht mehr.

Ebenfalls zu Wort meldete sich 
– wie in den Sitzungen zuvor – 
die Zuhörerin, deren Kinder auf 
der Warteliste stehen und trotz 

Rechtsanspruch noch keinen 
Kindergartenplatz bekommen ha-
ben. Es sei schön, dass die Jurten 
für die Natur- und Bauernhof-
Kitas angeschafft würden. Doch 
auch dadurch entstünden auf die 
Schnelle keine neuen Plätze. Die 
Eltern würden nach wie vor in der 
Luft hängen. Außerdem entstün-
den damit nur Halbtagesplätze. 
„Was ist mit den Eltern, die Ganz-
tagesplätze benötigen?“ fragte sie.

Die Antwort des Bürgermeis-
ters: „Ich muss ihnen vollum-
fänglich zustimmen. Wir können 
die Plätze gerade nicht im erfor-
derlichen Maße zur Verfügung 
stellen.“ Es bestehe ein Defizit, 
da gebe es nichts schön zu reden. 
Die Verwaltung sei mit Vollgas 
dabei, neue Plätze zu schaffen. Es 
wäre aber nicht seriös, konkrete 
Zeitangaben zu machen.

Marlene Greiwe mit ihrem Sohn 
– Eltern sind auf Kinderbetreu-
ungsplätze angewiesen.
� Foto: privat

Maiandacht
Stegen (mr.) Am Sonntag, 15. 
Mai um 14 Uhr, lädt Gemeinde-
referentin Heidrun Furkert zur 
feierlichen Maiandacht in die 
Schlangenkapelle hoch oben über 
dem Attental/Wittental ein. Nach 
drei Jahren Pause möchte man 
wieder an diese alte Tradition 
anknüpfen. Im Anschluss an die 
Maiandacht gibt es die Möglichkeit 
zum gemütlichen Beisammensein 

mit Kaffee, Kuchen und Getränken. 
Kuchenspenden werden dafür ger-
ne angenommen.

Wanderer zur Schlangenkapelle 
treffen sich bereits um 11.30 Uhr 
auf dem Kirchplatz in Stegen. 
Sollte das Wetter schlecht sein, 
wird es eine Bandansage unter 
Tel.: 07661/912503 geben. Auf 
zahlreiche Besucher freut sich das 
Orga-Team.
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Wir gratulieren zur Eröffnung der “Elzmatten Halle 
Bad” in St. Peter und bedanken uns für die gute 
Zusammenarbeit. 

St. Peter (de.) Öff entliche Hallen 
sind das Herz einer Gemeinde und 
Voraussetzung eines lebendigen 
Vereinslebens. Dort kann das Ge-
meindeleben in all seinen Facetten 
stattfinden, vom Sport über die 
Kultur, die Politik bis hin zu Festen.
Die aus dem Jahr 1974 stammende 
Turn- und Festhalle mit Hallenbad 
in St. Peter war in die Jahre gekom-
men und eine Sanierung überfällig.
Schon 1995 gab es erste Pläne für 
eine Sanierung. Damals gab es 
noch die Idee, die bestehende Halle 
als Fest- und Veranstaltungshalle 
zu nutzen und südlich davon eine 
Sporthalle zu errichten. Die Pläne 
scheiterten letztlich an den Finan-
zierungsmöglichkeiten.

2010 setzte sich der Gemeinderat 
dann intensiver mit der Sanierung 
der bestehenden Halle auseinander. 
Bis sie wirklich in Angriff  genom-
men werden konnte, war es jedoch 
noch ein langer Weg. Lange war 
auch unklar, ob sich St. Peter wirk-
lich den Erhalt des Hallenbades 
leisten kann.

Doch dank der Zuschussbeschei-
de von Land und Bund konnte im 
August 2018 mit der Sanierung 
begonnen werden. Es begann eine 
dreijährige Bauzeit, in der die Ver-
eine sich umorganisieren, andere 
Trainingsstätten suchen oder auf 
Feste verzichten mussten. Dazu 
kam noch die Corona-Pandemie, 
die das Vereinsleben zum Erliegen 

brachte und die Bauzeit etwas 
verlängerte.

Der Gemeinderat entschied sich 
gegen einen Neubau und dafür, den 
Kern des Gebäudes zu erhalten. 
Auch das Becken des Hallenbades 
blieb unverändert. Doch alles dar-
um herum wurde abgerissen. Jetzt 
nach Abschluss der Sanierung steht 
den Bewohnern St. Peters ein kom-
plett erneuertes und in Teilen sogar 
vergrößertes und multifunktional 
nutzbares Gebäude zur Verfügung.

Die Nutzungen

Ein zentraler Kern des Gebäudes ist 
die ElzmattenHalle. Sie ist nutzbar 
sowohl für den Schul- und Vereins-
sport als auch als Fest- und Veran-
staltungshalle. Wie früher schon 
befi ndet sich im hinteren Bereich 
die nun vergrößerte Bühne, ausge-
stattet mit modernster Bühnen- und 
Veranstaltungstechnik. Der Halle 
sind großzügige Lagermöglichkei-
ten für Sportgeräte und -materialien 
angegliedert, ebenso ein Küche und 
Theke für Bewirtungen. 

Im Obergeschoss entstanden 
moderne Umkleiden mit Sani-
täranlagen für den Sport und ein 
zusätzlicher Gymnastikraum. Im 
Untergeschoss befi nden sich ein 
schallschutzisolierter Proberaum 
für die Trachtenkapelle, den Män-
nergesangsverein und die Jugend-
musikschule und ein Vereinsraum 

für den Turnverein.
Die Zugänge zum Gebäude 

wurden umstrukturiert. Der Haupt-
zugang wurde nach Süden verlegt. 
Neben dem großzügigen Treppen-
haus wurde ein Aufzug eingebaut, 
so dass alle Räume barrierefrei 
erreichbar sind. 
Über den Mühlengraben fi nden nun 
bei Veranstaltungen die Anliefe-
rungen für Küche und Bühne statt.

Das ElzmattenBad – ein 
Alleinstellungsmerkmal

Ein weiterer zentraler Kern des 
Gebäudes ist das ElzmattenBad, 

Das ElzmattenBad

Das Treppenhaus
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Die ElzmattenHalle Bad mit Außenanlage

das sein Gesicht deutlich ver-
änderte. Zwar blieb das Becken 
in seiner Form erhalten, doch 
Eingangsbereich, Umkleiden und 
Duschen wurden neu und funktio-
nal angeordnet und die Schwimm-
badtechnik auf modernstem Stand 
gebracht. Das ElzmattenBad als 
Hallenbad ist ein Alleinstellungs-
merkmal St. Peters. Nicht nur die 
Grundschüler St. Peters lernen 
dort das Schwimmen, auch die 
Schulen der Umlandgemeinden 
führen dort den Schwimmunter-
richt durch. Darüber hinaus gibt es 
eine aktive und erfolgreiche DLRG 
in St. Peter, die im ElzmattenBad 
trainiert, Schwimm- und Rettungs-
schwimmerkurse anbietet. Auch 
die Schwimmabteilung des SVK 
nutzt das ElzmattenBad als Trai-
ningsstätte und für Schwimmkurse.
Die ElzmattenHalle und Bad ist 
an das Fernwärmenetz der Bürge-
renergie St. Peter angeschlossen 

und wird damit regenerativ beheizt. 
Auf dem Dach ist eine PV-Anlage 
mit 6000 kWp installiert. 

Festwochenende und Tag 
der o� enen Tür

Seit September des vergangenen 
Jahres ist die ElzmattenHalle Bad 
in Betrieb, allerdings coronabe-
dingt eingeschränkt. Jetzt, wo die 
Beschränkungen gefallen sind, soll 
endlich die offi  zielle Einweihung 
in Form eines Festwochenendes 
stattfi nden.

Am Freitagabend fi ndet ein Fest-
akt mit geladenen Gästen statt. Er-
wartet werden Politiker von Bund 
und Land, die dazu beitrugen, dass 
Fördermittel fl ossen.

Am Samstag soll dann endlich 
wieder gefeiert werden.  Geplant 
ist eine Tanzparty mit The Hill 
Billy Cats und DJ Holger. Für die 
Bewirtung zuständig sind der Män-

nergesangsverein, die Trachten-
gruppe und die Dachkirnerpfi efer. 
Der Eintritt ist frei!

Der Sonntag startet um 11 Uhr 
mit einem ökumenischen Gottes-
dienst in der ElzmattenHalle. Ab 
12.15 Uhr läuft der Tag der off enen 
Tür und der Bevölkerung stehen 
alle Räumlichkeiten zur Besichti-
gung off en. Der Männergesangs-
verein, der Sportverein und die 
Katholische Frauengemeinschaft 
sorgen für Mittagessen, Kaffee 
und Kuchen.

Es wird ein musikalisches Rah-
menprogramm mit Trachtengruppe 
und Trachtenkapelle und der Origi-
nal Fierobe-Musik geben. 
Im Gymnastikraum bietet der 
Turnverein einen Parcour für Kin-
der an, im Musikprobenraum der 
Männergesangsverein gibt es eine 
offene Kinderchorprobe und im 
ElzmattenBad Spiel und Spaß mit 
der DLRG.

Der schallgedämpfte Musikprobenraum
Fotos: Dagmar Engesser
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Konzert: Duo Legretto
Waldsee (hr.) Das Duo Legretto, 
das sind der Flötist Thomas Kolf-
haus und der Gitarrist Wolfgang 
Schubart, lädt am Freitag, dem 13. 
Mai, 15.30 Uhr zu einem Konzert 
"Von der Klassik zum Tango" in 
das Begegnungszentrum Lauben-
hof, Weismannstraße 3 im Stadtteil 
Waldsee ein. 

Zu Beginn erklingt eine heitere 
Sonate aus der "Beethoven Zeit". 

Folkloristisch-irische Melodien 
bereiten einigen Klassikern von 
den Beatles den Weg. Spanisches 
Flair wiederum führt weiter zum 
argentinischen Tango. Die Musiker 
führen mit einigen Worten durch 
das Programm. 

Der Eintritt ist frei, eine Spende 
willkommen. Anmeldung mit 
3G-Nachweis unter Tel.: 0761 / 
69687822.

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Tel. 0 76 61 - 90 52 58 • Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 
jeweils von 10-12.30 Uhr und nach Terminvereinbarung. 

Stegener Kulturtage:

Kretische Musik meets Jazz - Lyra meets Saxophon
Stegen (de.) Die Stegener Kultur-
tage nehmen Fahrt auf und bringen 
Kultur in ihren unterschiedlichsten 
Facetten und für alle Altersgrup-
pen nach Stegen. So gab es schon 
Lesungen, Theaterstücke, Konzer-
te und den Ideengeberinnen Fränzi 
Kleeb und Gudrun Schill gehen die 
Ideen nicht aus.

Die nächste Veranstaltung steht 
am 22. Mai 2022 an. Die Besu-
cherInnen erwartet ein Konzert 
der besonderen Art: Kretische 
Musik meets Jazz und Lyra meets 
Saxophon. Unter der Regie des 
Freiburger Jazzsaxophonisten ge-
stalten drei Ensembles einen furi-
osen deutsch-griechischen Abend.

Da ist zum einen Alexandros 
Kalemakis, als Sänger und Lyra-
spieler aus Kreta einer der großen 
und bekanntesten Vertreter der 
traditionellen griechischen und 
kretischen Musik. Mit Ihm spie-
len seine Frau Maria Stefanaki an 
der Rahmentrommel und Nikos 
Daskalakis auf der griechischen 
Laute. 

Zum anderen wird die Kamilari 
Allstar Combo mit ihren fünfzehn 
MusikerInnen und ihrem Solisten 
Ralf Probst zu hören sein. Sie 

pflegen seit Jahren zusammen mit 
Mike Schweizer Kontakte nach 
Kreta und widmen sich sowohl der 
jazzigen wie auch der kretischen 
Musik.

Bleibt noch das Mike Schweizer 
Trio mit Mike Schweizer (Saxo-
phon), Florian Döling (Kontrabaß) 
und Rolf Kilchling (Schlagzeug), 
das kreativ und swingend mit un-
terschiedlichsten Musikrichtungen 

umgeht und es schafft, mit unter-
schiedlichsten Bands improvisie-
rend zu kommunizieren.

Das Wechselspiel der drei For-
mationen ist vollgepackt mit 
lyrischen und jazzigen Überra-
schungen. Die gefühlvolle traditi-
onelle Musik von Alexandros, die 
jazzigen und temperamentvollen 
Improvisationen des Jazztrios und 
die klare Melodik der Kamilari 

Allstars wechseln sich ab und ver-
mischen sich zu einem Feuerwerk 
der Klangfarben.

Die Veranstaltung findet am 22. 
Mai 2022, um 17 Uhr in Stegen 
in der Kageneckhalle statt. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind 
erwünscht.

v.l.n.r.: Das Mike Schweizer Trio: Rolf Kilchling (Schlagzeug), Mike 
Schweizer (Saxophon)  und  Florian Döling (Kontrabass).

Die Kamilari Allstar Combo 
unter der Leitung von Mike 
Schweizer. 	 Fotos: privat

LUMIK-Jubiläumskonzert
Kirchzarten (dt.) Vor fünf Jahren 
- am 13. Mai 2017 - wurden mit 
einem Festakt die beiden Kirch-
zartener Talvogteischeunen nach 
deren Sanierung wieder eröffnet. 
Die ausgezeichnete Akustik und 
besondere Atmosphäre des Bür-
gersaales begeisterte das Künst-
lerpaar Kirsten Ecke (Harfe) und 
Michael Dinnebier (Violine). Ihre 
neue Nachbarschaft zur Mediathek 
inspirierte sie schließlich dazu, für 
den Bürgersaal eine Konzertreihe 
ins Leben zu rufen: Kammer-
musikkonzerte verbunden mit 
literarischen Texten, als Konzept 
der Veranstaltungen, die unter dem 
Namen "LUMIK - Literatur und 
Musik in Kirchzarten" schnell ein 
begeistertes und treues Publikum 
gefunden haben. 

Seit dem Auftaktkonzert am 11. 
November 2017, fanden bisher 16 
weitere Konzerte statt, mit über 
1.500 Besuchern. Festliche Kon-
zertabende gehörten ebenso zum 
Programm wie temperamentvolle 

Crossover-Klänge, der Duoabend 
ebenso wie das Barockorchester 
und junge Jazzmusiker wurden 
beim Open Air im Innenhof der 
Talvogtei ebenso gefeiert wie die 
international bekannten Musiker 

vom "Raschèr Saxophone Quar-
tet".

Gerade diese Vielfalt der Besetz
ungen und musikalischen Stilrich-
tungen machen den Charme der 
Konzertreihe "LUMIK" aus und 

so darf man gespannt sein, welche 
Ideen die beiden Initiatoren Kirsten 
Ecke und Michael Dinnebier noch 
haben werden.

Das Konzert am 15. Mai ist der 
Mediathek gewidmet, die ebenfalls 
ihr 5-jähriges Jubiläum feiert und 
von Anbeginn LUMIK immer 
freundschaftlich und tatkräftig 
unterstützt hat.

Das Programm "Orientexpress" 
- eine musikalische Reise von Pa-
ris nach Budapest macht deshalb 
Station in Kirchzarten. Es spielen 
Kirsten Ecke (Harfe), Michael 
Dinnebier (Violine) und Tomohi-
sa Yano (Violoncello) Werke aus 
dem französischen Barock, der 
ungarischen Folklore und dem 
französischen Impressionismus.

Das Konzert beginnt um 20 Uhr 
im Kirchzartener Bürgersaal, Tal-
vogteistraße 2a. Karten sind zum 
Preis von 15.- € im Vorverkauf 
in der Kirchzartener Bücherstube 
erhältlich oder ab 19 Uhr an der 
Abendkasse.

Foto: privat

Tutti statt Solo
Musikvereine konzertieren als plusOrchester

Kappel (dt.) Gemeinsam etwas 
schaffen, was allein nicht zu ma-
chen wäre - das ist der Grundge-
danke hinter dem Konzept plusOr-
chester. Am kommenden Sonntag 
zeigt es, was es kann. Kappel, 
Ebnet, Littenweiler, Stegen: Da-
her kommen die Blasmusiker und 
-musikerinnen. Schon lange ken-
nen sich viele von ihnen. Manche 
haben schon öfter miteinander 
gespielt. "Aber die plusOrchester-
Idee will mehr", sagt Kappels 
Vorstand Markus Riegger. "Mehr 
Miteinander, mehr Möglichkeiten 
der musikalischen Gestaltung, 
mehr Freude beim Proben und Mu-
sizieren und mehr packende und 
mitreißende Musik!" Zu erleben 
am 15. Mai in einem Open-Air-
Konzert an der Schauinslandschule 
in Kappel. 

Dirigiert wird diese musikali-
sche Konzertprojekt von Daniel 
Lampert. Musikerinnen und Mu-
siker der Musikvereine Ebnet, Lit-
tenweiler, Kappel und der Trach-
tenkapelle Stegen machen mit. 
Geboten wird sinfonische Blas-
musik vom Feinsten. Jesus Christ 
Superstar, Guardians of Peace, 
Robin Hood - König der Diebe, 
der Danzón Nr. 2 und manches 
mehr. Eigentlich sollte das Konzert 
schon 2020 über die Bühne gehen. 
Corona hat es verhindert. Nun wird 
seit März intensiv geprobt, und am 
Sonntag ist es soweit.

Das Konzert beginnt um 19 Uhr 
auf dem Pausenhof der Schauins-
landschule in Kappel. Bei Regen 
wird es in die Festhalle verlegt. Der 
Eintritt ist frei, über Spenden freuen 
sich die Musikerinnen und Musiker. 

Offene Türen am Kapellentag
St. Märgen (dt.) Am Sonntag, 
15. Mai ist in St. Märgen der Tag 
der offenen Hofkapellen, bei dem 
Interessierte zu Fuß, mit dem 
Fahrrad oder dem Auto einen klei-
nen Ausflug unternehmen und die 
Hofkapellen besichtigen können. 

Geöffnet sind an diesem Tag von 
10.00 bis 17.00 Uhr die Türen der 
Kapfenkapelle, am Hof, Oberi-
bental 10 in St.Peter sowie auf 
dem Kapfenberg. Auch auf dem 
Steinbachhof, Steinbachtal 10 ist 

geöffnet, dort findet um 14.30 Uhr 
eine Maiandacht statt, anschlie-
ßend gibt es Kaffee und Kuchen. 

Auch Familie Faller öffnet die 
Türen, Steinbachtal 14 am  Schalt-
karrendorf. Geöffnet sind auch 
die Kapellen am Fallerhof, In 
den Spirzen 12, beim Tännlehof, 
Auf den Spirzen 2, Christenher-
mannshof, Auf den Spirzen 4, 
Rufenhof, Schweigbrunnen 10 in 
Buchenbach, Pfändlerhansenhof- 
Schweighöfe 16.

Freiburg (rs.) Die zweijähri-
ge Corona-Zwangspause hat ein 
Ende, ab Freitag, 13. Mai herrscht 
wieder bunte Vielfalt bei den Frei-
burger Messehallen. Bis 23. Mai 
drehen sich die Karussells, öffnen 
Stände und Buden von über 110 
Schaustellern und Marktkaufleu-
ten auf dem Messe-Freigelände. 
Am Eröffnungstag traditionell die 
Freifahrten von 17.00 bis 17.30 
Uhr auf allen Fahrgeschäften, um 
22.45 Uhr Eröffnungs-Feuerwerk!

Neben mehreren beliebten Kin-
derkarussells die Klassiker: Rie-
senrad und Break-Dance No.1, 
Überkopfschaukel Flip-Fly, Roll-
Over, Jump, Schwanenflug etc. 
Neu das Laufgeschäft „Après-Ski“ 
wie auch Deutschland erste trans-
portable interaktive Bahn in der der 
Fahrgast mit Lasern aktiv werden 
kann: „Laser Pix“. Selbstverständ-
lich sind auch die Los- und Schieß-
buden, die verlockend duftenden 
Imbiss-Ständen mit Bratwurst 
und Heringsbrötchen, mit Pizza, 
mexikanischen, asiatischen und 
ungarischen Spezialitäten bis zu 
Zuckerwatte, Lebkuchenherzen 
und gebrannten Mandeln. 

Immer im Zentrum der Mess´ 
- 25 Marktkaufleute, mit ihren 

Kartenverlosung
Der Dreisamtäler verlost jeweils eine 
Sammlung mehrerer Freifahrtkarten 
für die Freiburger Frühjahrsmess'. 
Senden Sie unter dem Stichwort "Früh-
jahrsmess'" eine Postkarte an den 
Dreisamtäler, Freiburger Str. 6, 79199 
Kirchzarten, oder eine Mail an info@
dreisamtaeler.de. Einsendeschluss ist 
Montag, der 16. Mai. Bitte Telefonnum-
mer oder Mail-Adresse mit angeben. Die 
Karten müssen im Dreisamtäler-Büro in 
Kirchzarten abgeholt werden. 

Z´Friburg isch Frühjahrsmess’ 
Sie sind wieder da – über 110 Schausteller und Marktleute

Foto: privat

buntsortierten Ständen, deren 
Angebot von der Bratpfanne und 
dem Kochtopf, über heimische 
und exotische Gewürze, Tees bis 
zu Textilien, Lederwaren aller Art, 
Blumen und vielem mehr reicht. 

Der beliebte Kinder- und Fami-
lientag mit halbierten Preisen auf 
allen Belustigungs- und Fahrge-
schäften ist Dienstag, 17. Mai, der 
18. Mai ist Studierenden-Tag; ein 
aktueller Studenten-Ausweis eröff-
net von 14.00 bis 23.00 Uhr dem 
Besitzer viele Sonderangebote. 

Der Donnerstag, 19. Mai, ist 
Schnäppchen- und Aktionstag 

mit diversen Angeboten und At-
traktionen, mit Verteilung von 
kostenfreien Aktionslosen an allen 
Verkaufsständen und um 21.00 Uhr 
Ziehung der Gewinner der Preise 
vor dem Riesenrad. 

Der Freitag, 20. Mai ist ab 14.00 
bis 24.00 Uhr Oma-Opa-Enkel-
Tag. Die ersten 100 Enkel die mit 
Oma und/oder Opa beim Riesenrad 
eintreffen, erhalten eine Überra-
schungstüte mit Freifahrt-Karten. 

Das traditionelle, spektakuläre 
Höhenfeuerwerk bei Einbruch der 
Dunkelheit (ca. 22.30 Uhr) am 
Montag, 23. Mai, ist der Abschluss 

zur Freiburger Frühjahrs-Mess´ 
2022.

Die Karussells auf der „Freibur-
ger Frühjahrsmess´“ drehen sich 
täglich ab 14.00 bis 23.00 Uhr, 
Freitag und Samstag bis 24.00 
Uhr, an den Sonntagen ab 11.00 
bis 23.00 Uhr. Sie ist bequem mit 
der Stadtbahnlinie 4 – Endstation, 
mit der S-Bahn von Breisach 
oder Hbf.-Freiburg kommend bis 
„Technische Fakultät“ erreichbar. 
Kostenpflichtige Parkplätze vor 
den Messehallen. Unter www.
freiburgermess.freiburg.de/attrak-
tionen weitere Infos.

www.dreisamtaeler.de
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16.–26.10.2020
MESSE FREIBURG
16.–26.10.202016.–26.10.202016.–26.10.2020
MESSE FREIBURGMESSE FREIBURGMESSE FREIBURG

MIT ATTRAKTIVEM WARENMARKT

13.–23.05.
MESSE FREIBURG

www.mess.freiburg.de

B E S O N D E R S  G E E I G N E T  F Ü R

Konzerte • Theater-Aufführungen •
Chorproben & -auftritte •

Orchesterproben • Lesungen •
Trauungen mit Empfang •

Geburtstags-Brunch oder -kaffee •
Ehrungen • Kindergeburtstage •
Vereins-Sitzungen • Eigentümer-

Versammlungen • Trauerfeiern, u.v.m.

In der Zehntscheune von
Schloss Ebnet sind 2022  
noch Veranstaltungs-
Termine frei.

M I T  M A X .  1 2 0  P E R S O N E N

A U C H  F Ü R  F I R M E N - E V E N T S

F Ü R   T A G E S V E R A N S T A L T U N G E N  
-  A U C H  A M  W O C H E N E N D E

Anfragen unter info@schloss-ebnet.de
Schloss Ebnet • Schwarzwaldstrasse 278 • 79117 Freiburg
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Samstag 14.5.22 

Sonntag 15.5.22 

18 Uhr: Farmers Walk für Jedermann 
zugunsten unserer Jugend.
Live-Musik mit den Luusbuebe 
Barbetrieb

13 Uhr: Landesliga-Turnier
am Engenwald-Gelände
F Ü R  D A S  L E I B L I C H E  W O H L  W I R D  I M  F E S T Z E L T  G E S O R G T .

Heute: Das Glück 
lag am Weg
Märchen und Geschich-
ten von Pechvögeln und 
Glückspilzen
Stegen (de.) Das ökumenische Bil-
dungswerk Dreisamtal veranstaltet in 
Kooperation mit Miteinander Stegen 
e.V. einen Märchenabend mit dem 
Märchenerzähler Gidon Horowitz.

An diesem Abend können die 
ZuhörerInnen in eine Welt eintau-
chen, in der sich viele Heldinnen 
und Helden sich auf den Weg 
machen, um ihr Glück zu suchen. 
Manche begegnen ihm, andere ver-
fehlen es und einige fi nden etwas 
ganz anderes. Gidon Horowitz wird 
Märchen aus verschieden Ländern 
erzählen. Beim Erzählen erwachen 
sie zum Leben und entfalten ihre 
Schönheit. Ihre Bilder und Ge-
stalten voller Weisheit und Humor 
berühren die Seele und laden ein zu 
einer inneren Reise durch nicht all-
tägliche Ebenen der Wirklichkeit. 

Gidon Horowitz wohnt in Ste-
gen, ist Märchenerzähler, Schrift-
steller und Analytischer Therapeut. 

Der Märchenabend findet als 
Benefi zveranstaltung zu Gunsten 
von Miteinander Stegen e.V. statt. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen. Es wird darum ge-
beten, eine Maske zu tragen. Die 
Veranstaltung fi ndet am Mittwoch, 
den 11. Mai 2022, um 19:30 Uhr im 
Bürgersaal im Rathaus Stegen statt.

Goldberghalle Oberried

Sonntag, 15. Mai 2022 • Eintritt frei

Einlass 17.30 Uhr • Beginn 18.30 Uhr

FRÜHLINGS
KONZERT

E S G E L T E N D I E A K T U E L L E N C O R O N A R E G E L U N G E N

(Monika Minder)

"Frühling ist die Musik der Natur"

Trachtenkapelle Oberried e.V.
- unter Mitwirkung der Jugendkapelle -

Mai
2022 Mi.11.

● BURG AM WALD Mitgärt-
nern in der SoLaWi Lebensgar-
ten Dreisamtal für alle Menschen 
(auch ohne Vorkenntnisse) von 9 
bis 13 Uhr direkt an der Kreisstr. 
K4909, Unteribentalstraße.
● STEGEN Blutspendetermin
von 15 bis 20 Uhr in der Kage-
neckhalle, Dorfplatz 4. Termin-
reservierung unter: www.drk-
blutspende.de/blutspendetermine, 
kostenlose Service-Hotline Tel.: 
0800-1194911.
● STEGEN Märchen und Ge-
schichten „Das Glück lag am Weg 
- von Pechvögeln und Glückspil-
zen“ erzählt von Gidon Horowitz
um 19.30 Uhr im Bürgersaal im 
Rathaus. Eintritt frei, Spenden 
werden gerne genommen. Veran-
stalter. Ökumenisches Bildungs-
werk Dreisamtal zugunsten von 
Miteinander Stegen
● HINTERZARTEN Kaff ee- 
und Spielenachmittag von 14 bis 
17 Uhr im Pfarrzentrum. Jeder ist 
willkommen.
● HINTERZARTEN General-
versammlung des Latschari-
Blaari e.V. um 20.11 Uhr im 
Gasthaus „S`Pfännle“. Auf der 
Tagesordnung stehen neben den 
üblichen Vereinsregularien auch 

Neuwahlen des Gesamtvorstan-
des.

Mai
2022 Do.12.

● KIRCHZARTEN Tour mit 
dem Hummel-Oldtimerbus
zu interessanten Punkten in vier 
Dreisamtal-Gemeinden. Treff -
punkt Gasthaus „Sonne“ um 
13.30 Uhr, Rückkehr gegen ca. 
17.30 Uhr. Kostenbeitrag 15 Euro 
pro Person inklusive Kaff ee und 
Kuchen. Tickets unter www.drei-
samtal.de/100jahre oder bei der 
Tourist-Info. Veranstalter: Touris-
musverein Dreisamtal
● KIRCHZARTEN/BURG 
Aktiver Kreativnachmittag
um 13.30 Uhr im Haus Demant 
– Generationenhaus der Begeg-
nung, Höfener Str. 109. Aktives 
und Kreatives Gestalten in der 
Malwerkstatt, im Garten und 
am Kaff eetisch für ALLE. Kon-
takt über Christel Kehrer Tel.: 
07661/905312.
● KIRCHZARTEN Mitglieder-
versammlung des Akkordeon-
club Kirchzarten um 20 Uhr im 
Bürgersaal der Talvogtei. Auf der 
Tagesordnung stehen neben den 
üblichen Vereinsregularien auch 
Neuwahlen der Vorstandschaft.
● FREIBURG Theater mit 

Bernd Lafrenz mit seinem Pro-
gramm „Was ihr wollt – frei 
nach Shakespeare“, um 20 Uhr 
im Vorderhaus der Fabrik, Habs-
burger Str. 9 Tickets für 21.95 
Euro unter vorderhaus.reservix.de 
oder an der Tageskasse unter Tel.: 
0761/5036544.

Mai
2022 Fr.13.

● KIRCHZARTEN/BURG Of-
fener Freitags-Treff  um 13.30 
Uhr im Haus Demant – Generatio-
nenhaus der Begegnung, Höfener 
Str. 109. Spielenachmittag, Seni-
oren sind herzlich willkommen! 
Kontakt über Liselotte Tritschler 
Tel.: 07661/99905.
● KIRCHZARTEN/ZARTEN 
Mitgliederversammlung des 
Landfrauenvereins Kirchzar-
ten-Stegen um 18 Uhr im Gast-
haus „Bären“ im Bärenkeller. 
Auf der Tagesordnung stehen die 
üblichen Vereinsregularien sowie 
Neuwahlen und Verabschiedung 
ausscheidender Mitglieder.
● STEGEN Vogelkundliche 
Führung mit dem Titel „Was 
singt und fl iegt denn da?“ mit 
Reinhard Löber von NABU 
Dreisamtal. Treff punkt 18 Uhr 
vor dem Ökumenischen Zentrum 
Stegen. Wer ein Fernglas hat bit-

te mitbringen! Die Teilnahme ist 
kostenfrei, Spenden werden gerne 
genommen. Veranstalter. Ökume-
nisches Bildungswerk Dreisamtal
● ST. PETER Bauernmarkt ab 
15 bis 16.30 Uhr im Klosterhof, 
mit vielen leckeren, selbstge-
machten heimischen Produkten.
● ST. PETER Maiandacht mit 
der Frauengemeinschaft St. 
Peter um 20 Uhr in der Linden-
bergkapelle, musikalisch unter-
malt vom Landfrauenchörle St. 
Peter. Anschl. gemütlicher Aus-
klang in der Pilgergaststätte.
● HINTERZARTEN Jahres-
hauptversammlung des Kultur-
vereins Wälderleben e.V. um 
19.30 Uhr im Hotel „Schwarz-
waldhof (neben dem Bahnhof), 
Freiburger Str. 2. Auf der Tages-
ordnung stehen neben den übli-
chen Vereinsregularien auch Neu-
wahlen des Vorstandes.
● HINTERZARTEN Konzert
mit der Trachtenkapelle Hin-
terzarten um 20 Uhr im Kurhaus. 
Der Eintritt ist frei.
● OBERRIED Wochenmarkt
mit Produkten aus der Region von 
Oberrieder Höfen und Bauern von 
15 bis 18 Uhr in der Klosterschiere.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Blumen- und Kräuterwande-
rung am Schauinsland geführt 
von Ursel Lorenz. Treff punkt um 
11 Uhr nach Absprache. Preis pro 
Person 30 Euro, Kinder ab 6-12 
Jahren bezahlen die Hälfte. Dau-
er ca. 2-3 Stunden. Weitere Info 
und Anmeldung bis spätestens am 
Vorabend bei Ursel Lorenz, natur-
pur-schauinsland@gmx.de oder 
Tel.: 07602/512.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Sonnenuntergangs-Tour am 
Schauinsland – mit kleiner Kräu-
ter-Pfl anzenkunde, geführt von 
Ursel Lorenz. Bitte mitbringen: 
warme Kleidung, Decke, kleiner 
Rucksack mit Wasser. Treff punkt 
um 18.30 Uhr am Wanderparkplatz 
gegenüber vom Hotel „Die Hal-
de“, am Schauinsland, Stohren 25. 
Preis pro Person 30 Euro, Kinder 
ab 6-12 Jahren bezahlen die Hälfte. 
Weitere Info und Anmeldung bis 
spätestens am Vorabend bei Ursel 
Lorenz, naturpur-schauinsland@
gmx.de oder Tel.: 07602/512.

Fortsetzung auf 
www.dreisamtaeler.de

Nächste Ausgaben am 18. + 25. Mai
Anzeigenannahme: 
Telefon: 07661/3553 
E-Mail: anzeigen@dreisamtaeler.de
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Eine ganze Schule macht 
Musik am 14. Mai!

„Musik macht Schule“ am Marie-Curie- 
Gymnasium am Samstag

Kirchzarten (glü.) Am kommen-
den Samstag, dem 14. Mai 2022 
findet im Foyer des Schulzentrums 
Kirchzarten nach coronabedingter 
Pause erstmals wieder die beliebte 
Konzertreihe des Marie-Curie 
Gymnasiums statt. Schüler und 
Lehrer haben in den vergangenen 
Wochen gemeinsam ein unterhalt-
sames und vielfältiges Programm 
verschiedenster künstlerischer 
Darbietungen von Klassik, Jazz, 
Pop & Rock bis hin zu Hip-Hop-
Tanz erarbeitet. Alle Beteiligten 
freuen sich riesig darauf, endlich 
wieder ihr musikalisches Können 
vor großem Publikum präsentieren 
zu dürfen.

Das Varieté-Programm der Klas-
senstufen 5 bis 8 beginnt am 

Nachmittag um 15 Uhr. Beteiligt 
sind unter anderem der Unter-
stufenchor „Happy Voices“, die 
Junior BigBand sowie mehrere 
Klassenformationen. Außerdem 
werden zahlreiche solistische In-
strumental- und Gesangsbeiträge 
dargeboten. Das Abendprogramm 
um 19:30 Uhr gestaltet zum Groß-
teil die Mittel- und Oberstufe, 
jedoch auch Lehrer kommen zum 
Zuge. Das Konzert reicht von 
Beiträgen der Schulensembles MC 
Melody und MCG-BigBand, der 
Musikkurse, über HipHop Tanz 
bis zu diversen Solodarbietungen 
sowie dem Auftritt der Lehrer-
combo „Klangalarm“. Der Eintritt 
ist frei – Spenden sind herzlich 
willkommen.

Mitgliederjahres- 
versammlung 

Verein der Freundinnen und Freunde sowie 
Förderer des Kolping-Kollegs Freiburg e.V.

Freiburg (dt.) Am Donnerstag, 
12. Mai, findet um 19.00 Uhr die 
Mitgliederjahresversammlung 
des Vereins der Freundinnen und 
Freunde sowie Förderer des Kol-
ping-Kollegs Freiburg in der Aula 
des Kolping-Kollegs, Hildastraße 
39, statt. Auf der Tagesordnung ste-
hen u.a. Neuwahlen der Vorstand-

schaft. Alle Mitglieder, Freunde 
sowie Gönner sind hierzu herzlich 
eingeladen. Mitglied des sowohl 
politisch als auch konfessionell 
neutralen Vereins kann jede / jeder 
zu jeder Zeit werden, die / der die 
Zwecke des Vereins fördern will. 
Der Mitgliedsbeitrag beträgt 10.- 
Euro pro Jahr.

Voll Freude nahm jetzt German Esaulkov (17), Schüler der Kurs-
stufe 11 am Marie-Curie-Gymnasium (MCG) Kirchzarten, aus den 
Händen seiner Deutschlehrerin Angelika Doetsch und im Beisein von 
Schulleiter Rolf Merkel die Urkunde und Medaille für seinen 1. Preis 
im „64. Schülerwettbewerb zur Förderung der politischen Bildung 
des Landtags von Baden-Württemberg“ entgegen. Die Urkunde war 
von Landtagspräsidentin Mutherem Aras unterschrieben. German 
hatte sich in seiner Arbeit mit der Frage „Ist Sport systemrelevant?“ 
auseinandergesetzt. Er vertrat darin die Position, dass „Sport zu un-
serem gewohnten Leben gehört“ und „aus gesundheitlichen Aspekten 
notwendig sei“. Sport trage auch „zur Integration und Partizipation 
am öffentlichen Leben bei“. Und: „Sport besitzt eine große wirtschaft-
liche, soziale und gesundheitspolitische Bedeutung für unser Leben 
und unsere Gesellschaft.“ Mehr als 2.300 Schülerinnen und Schüler 
nahmen insgesamt am vielfältig ausgeschriebenen Schülerwettbewerb 
des Landtags teil. Rund 50 davon wurden mit einem 1. Preis geehrt. Da 
wegen Corona keine Preisverleihung in Stuttgart stattfinden konnte, 
kam der Schulleitung diese Aufgabe zu. German Esaulkov, der in 
Russland geboren ist, kann sich zusätzlich über 400 Euro Preisgeld 
freuen. Rolf Merkel würdigte seine Leistung besonders, weil er 2007 
mit seinen Eltern als Aussiedler zunächst nach Leipzig, vor zwei Jah-
ren dann nach Kirchzarten kam und sich im MCG in verschiedenen 
Bereichen engagiert.� glü/Foto: Gerhard Lück

Bio in der Schulküche des BBZ Stegen
Stegen (de.) Alle Welt redet darü-
ber, dass der Fleischkonsum sinken 
und eine Agrarwende stattfinden 
müsse, um das Klima zu retten. 
Das BBZ Stegen redet nicht nur, 
es handelt!

Seit Februar 2022 ist die Schul-
küche dort bio-zertifiziert! Zu-
sätzlich läuft das Verfahren für die 
DGE*-Zertifizierung.

„Mehr Bio auf den Teller!“ ist 
ein Projekt des Ministeriums für 
Ernährung, ländlicher Raum und 
Verbraucherschutz in Baden-Würt-
temberg, um den ökologischen 
Landbau zu fördern. Im März 
2021 begann die Küche des BBZ 
mit dem Umstellungsprozess, mit 
dem Ziel gesundes, nachhaltiges 
und schmackhaftes Essen auf den 
Tisch zu bringen.

Weniger Fleisch – mehr Bio!

Während des Umstellungspro-
zesses nahmen die Küchenchefs 
Peter Bergmann und Martin Häker 
Kontakt mit allen Schülern und 
Schülerinnen, MitarbeiterInnen 
und Eltern des BBZ auf, um das 
Projekt vorzustellen. Diese Kom-
munikationsoffensive sorgt für 
Transparenz und Akzeptanz.

Selbstverständlich ist das nicht, 
denn gab es vorher täglich ein 
Fleischgericht zur Auswahl, findet 
sich inzwischen nur noch einmal 
die Woche Fleisch auf dem Spei-
seplan. Das ist auch das, was die 
DGE empfiehlt. Außerdem gibt 

es einmal wöchentlich Fisch. An-
sonsten gibt es die Wahl zwischen 
vegan und vegetarisch.

Bio ist zwar teurer, dadurch, 
dass der Fleischkonsum erheblich 
reduziert wurde, kann sich das 
BBZ die höheren Preise für Bio-
Lebensmittel leisten. So konnte 
der Preis für das Essen gehalten 
werden und wurde Qualität zum 
Standard gemacht.

Die SchülerInnen sind einver-
standen mit dem veränderten Spei-
senangebot. Ob es auch schmeckt, 
erfragt das Küchenteam regelmä-
ßig über Feedback-Bögen nach. 
Außerdem ist das zehnköpfige Kü-
chenteam kreativ, experimentiert 
gerne und entwickelt neue Rezepte.  

So kann bei der Spaghetti Bolog-
nese das Hackfleisch problemlos 
durch Linsen – einer Powerquelle 
für Eiweiß - ersetzt werden.

Gerade Schüler und Schülerin-
nen sind sensibilisiert, was Ernäh-
rung angeht. Allein beim BBZ gibt 
es fünfzehn VeganerInnen. Der 
jungen Generation liegen Nachhal-
tigkeit, Regionalität und Tierwohl 
am Herzen und sie sind bereit, ihre 
Ernährungsgewohnheiten entspre-
chend zu verändern.

Das Küchenteam sprach in der 
Umstellungsphase alle ihre Lie-
feranten an. Man wollte sie gerne 
halten, aber wünschte Bio-Qualität. 
Diese Umstellung gelang. Außer-
dem konnten neue Lieferanten 

gewonnen werden.

Regionaler geht es nicht!

Brot, Gemüse, Bauernwürste, Salat 
und Gemüse kommen direkt aus der 
Nachbarschaft, nämlich vom Bal-
denweger Hof.  Das Bio-Rindfleisch 
kommt vom Melcherhof aus dem 
Unteribental und die Bio-Hühnchen 
vom Wehrlehof in Oberried. Weitere 
Lieferanten kommen aus Schall-
stadt, der Ortenau, dem Kaiserstuhl 
und dem Markgräfler Land. Die 
Milchprodukte werden von der 
Schwarzwald Milch bezogen.

„Diese Kooperation und Bin-
dung an regionale Erzeuger und 
Lieferanten erhöht nicht nur die 
Nachfrage nach regionalen Bio-
Lebensmitteln, sondern stützt 
auch die Wertschöpfungsketten 
in der Region“, so die beiden Kü-
chenchefs.

In der Mensa, in der die Mit-
arbeiterInnen des BBZ und die 
externen Schüler essen, kommen 
mittags zwischen 65 und 70 Essen 
auf die Tische. Etwa 180 Essen 
werden in die Wohngruppen für 
die Internatskinder geliefert und 
für die Kleinsten im Kindergarten, 
die noch nicht in die Mensa gehen. 
Derzeit bekocht die Schulküche 
zusätzlich noch 20 Nachwuchs-
sportlerInnen des Olympia-Stütz-
punkts, die vorübergehend auf dem 
BBZ-Gelände wohnen.

*DGE Deutsche Gesellschaft für 
Ernährung

Die Küchenchefs des BBZ, Peter Bergmann (rechts) und Martin 
Häker. Sie kochen täglich an die 300 Essen.� Foto: privat

Langjährige Erfahrungen in neuer Stelle weitergeben
Elke Bentheim arbeitet sich als Fachberaterin für Kindertagesbetreuung im Dreisamtal ein

Kirchzarten (glü.) Die drei Dreis-
amtalgemeinden Kirchzarten, 
Stegen und Buchenbach schufen 
gemeinsam eine Personalstelle 
„Fachberatung für Kindertagesbe-
treuung“ und besetzten sie vor drei 
Monaten mit Elke Bentheim. Die 
54jährige Erzieherin und Fachwir-
tin für Organisation und Führung 
hat ihr Büro in der Talvogtei und ist 
dem Kirchzartener Hauptamtsleiter 
Oliver Trenkle zugeordnet. Zuvor 
leitete sie sechzehn Jahre lang das 
Kinderhaus Burg mit einem zwan-
zig Mitarbeitende starken Team.

In den vielen Jahren im Kinder-
haus in der Birkenhofsiedlung gab 
es für die engagierte Elke Bentheim 
zahlreiche Höhepunkte. Ganz oben 
auf ihrer Highlight-Liste steht der 
Neubau des Kinderhauses, das im 
Juni 2019 nach zweijähriger Bau-
zeit und 4,4 Mio. Kosten eingeweiht 
wurde. „Die Planungsphase war 
sehr lang und intensiv“, erinnert 
sie sich, „wir konnten viele Ideen in 
Bau und Ausstattung einbringen.“ 
Durch Ganztagesbetreuung und 
Hortgruppe waren zehn Jahre lang 
Kinder von 3 bis 10 Jahren im Haus 
– damit verbunden eine gute Zu-
sammenarbeit mit der Grundschule. 
Im Jahr 2016 wurde der Hort an die 
Grundschule ausgelagert. Durch 
die Qualifizierung zum „Haus der 
kleinen Forscher“ konnten die na-
turwissenschaftlichen Bildungsthe-
men intensiviert werden. Bewährt 
habe sich auch das teiloffene Kon-
zept, das Kindern beispielsweise 
Wahlmöglichkeiten in verschiede-

nen Themenräumen bietet. „Meine 
Zeit im Kinderhaus war das pralle 
Leben mit Kindern“, schwärmt Elke 
Bentheim, „voller Leichtigkeit und 
mit einem einzigartigen Team.“ Da 
sie im Januar wegen Corona nicht 
groß verabschiedet werden konnte, 
bereiteten ihr die Kolleginnen und 
Elternbeiräte in der vergangenen 
Woche ein liebevolles Abschieds-
fest, in dessen Rahmen sie sich 
einer kniffligen Olympiade stellen 
musste. Toll sei im Übrigen, dass 
mit Silke Ambrosy als Leiterin und 
Lilli Ballardt als Stellvertreterin die 
Nachfolge bestens geregelt sei.

Als eine besondere Herausforde-
rung sieht sie jetzt den Aufbau der 
neuen Fachberaterstelle für Kinder-
tagesbetreuung in Kirchzarten, Ste-
gen und Buchenbach, die in engen 

Gesprächen von Bürgermeistern, 
Gemeinderäten und Verwaltung 
entstanden ist. Um ihre Fähigkeiten 
zum Netzwerken positiv einzu-
bringen, will sie den Arbeitskreis 
der Kindergarten-Leitungen im 
Dreisamtal intensivieren und für 
die Ziele ihrer neuen Stelle nutzen. 
Ihr Start ist derzeit vom Problem 
der fehlenden Kita-Plätze geprägt. 
Erleichterung bei der Verteilung 
von offenen Plätzen soll ein „zen-
trales Vormerksystem“ schaffen. 
Das mache es notwendig, dass die 
Eltern bei der Anmeldung einem 
Datenaustausch zwischen den Kin-
dergärten zustimmen. „Derzeit ist 
es so“, erklärt sie die Hintergründe, 
„dass Eltern ihr Kind bei zwei oder 
drei Kindergärten anmelden und da-
durch eine eindeutige Feststellung 

der insgesamt freien Plätze unmög-
lich machen.“ Eine zentrale Meld-
eliste, in der Eltern die Prioritäten 
ihrer Kita-Wahl angeben, brächte 
eine optimale Planungsübersicht. 
Zu klären sei auch noch, ob es 
einen einheitlichen Anmelde- und 
Aufnahmetermin geben soll.

Wenn auch das Vormerksystem 
für Elke Bentheim jetzt in ihrer 
neuen Stelle oberste Priorität hat, 
stehen weitere Aufgaben auf ihrer 
Agenda. Sie bietet in Kooperation 
mit dem Landratsamt eine Online-
Fortbildung für ganze Teams zum 
Thema „Kindeswohlgefährdung“ 
an. Für 2023 ist eine Fortbildung 
zum Thema Gesprächsführung 
in Planung. Die Erstellung von 
Gewaltschutzkonzepten sei eine 
weitere drängende Aufgabe. „Ich 
will intensiv im Gespräch mit 
Kindergarten-Leitungen und -Trä-
gern bleiben“, so Bentheim, „sie 
unterstützen, anschieben, nach 
Bedarfen fragen.“ Wenn auch die 
konfessionellen Kindergärten bei 
Fachberatern der Kirchenträger 
anfragen könnten, möchte sie de-
ren Fragen und Wünsche ebenfalls 
berücksichtigen. Nachdem Elke 
Bentheim nun drei Monate auf der 
anderen Praxisseite des Kindergar-
ten-Alltags arbeitet, zieht sie ein 
erstes Fazit: „Mir geht es als Teil 
der Kommunalverwaltung gut. Die 
neue Aufgabe ist eine Riesenchance 
für mich und ich bin neugierig auf 
das, was noch alles kommt.“ Wer 
ihr strahlendes Lächeln dabei sieht, 
glaubt ihr das sofort!

Abschied vom Kinderhaus Burg und Neubeginn sowie Funktions-
wechsel: Elke Bentheim, Lilli Ballardt, Oliver Trenkle und Silke 
Ambrosy (v.l.).� Foto: Gerhard Lück

Wo’s für Kinder schön und sicher ist!
In der Talvogtei stellen Kinder- und Jugendbüro und KOBRA den Kinderortsplan vor

Kirchzarten (glü.) Im Frühjahr 
2020 haben sich alle Gemeinden 
des Dreisamtals dazu entschlos-
sen, mit der Fachstelle KOBRA 
(Beratungsstelle für kommunale 
Bürgerbeteiligung) einen Dreisam-
täler Kinderortsplan zu gestalten. 
Der Plan zielt darauf ab, die für 
Kinder schönen, aber auch kriti-
schen Stellen in den Gemeinden 
des Dreisamtals aufzuzeigen. So 
sind beispielsweise Spielplätze und 
große Wiesen, Rodel- und Kletter-

möglichkeiten, aber auch gefähr-
liche Straßenübergänge vermerkt, 
damit Kinder sich gut und sicher in 
ihrem Ort bewegen können.

Nach mehreren „Streifzügen“ 
mit Kindern der beteiligten Grund-
schulen und der Auswertung von 
Familienfragebögen wurde der Plan 
nun mit Corona bedingter Verzöge-
rung fertiggestellt. Jessica Claus und 
Martina Mödl vom Kinder- und Ju-
gendbüro Kirchzarten möchten jetzt 
zur öffentlichen Vorstellung des Kin-

derortsplans einladen. Dazu haben 
sie eine kleine Feier im Innenhof der 
Talvogtei in Kirchzarten am Mitt-
woch, dem 18. Mai 2022 von 16 bis 
17 Uhr in der Talvogtei Kirchzarten 
geplant. Neben der Vorstellung des 
Planes durch die Bürgermeister und 
Frank Awender von KOBRA gibt es 
Getränke, kleine Knabbereien und 
eine kleine Bilderausstellung. Auch 
das Spielmobil des Jugendreferates 
Stegen wird vor Ort sein und für 
Spiel und Spaß sorgen.

So sieht die Titelseite des neuen 
Kinderortsplanes aus.

Lust auf Volleyball?
Jungs ab 12 Jahren gesucht

Kirchzarten (svk.) Die Volleyball-
Abteilung des SV Kirchzarten 
möchte Jungs ab 12 Jahren für 
die Sportart Volleyball begeistern 
und nach den großen Erfolgen der 
Mädchen und Damen auch wieder 
Jungs für die weltweite Sportart Nr. 
1 begeistern und Jugend-Volleyball 
für die Jungs mit neuem Leben 
erfüllen.

Jeden Donnerstag ab 18.15 Uhr 
findet in der Sporthalle des Schul-
zentrums Kirchzarten ab sofort ein 
Training für Jungs ab 12 Jahren 
statt, die Volleyball mal ausprobie-

ren wollen oder die bereits Spaß am 
Volleyball gefunden haben. Und 
wer Volleyball in der Halle toll 
findet, will mit Sicherheit auch mal 
die supercoole Variante im Sand 
ausprobieren, daher werden wir 
im Sommer auch Beachvolleyball 
– Training anbieten. Damit wird 
jeder zum Held im Schwimmbad 
oder im Urlaub am Strand….! 
Wer Lust hat, kann einfach vor-
beikommen und es ausprobieren. 
Für weitere Informationen steht 
Michael Geiseler unter Tel.: 0151 
-41 40 41 40gerne zur Verfügung.
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BERATUNG

VERKAUF

VERMIETUNG

ILONA VONALT IMMOBILIEN

mit
Leidenschaft

Mobil 0163 . 72 00 880

79117 Freiburg-Littenweiler
Kirchzartener Strasse 25b

mail@ivimmobilien.de
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WENN'S NICHT MEHR PASST
VERKAUF'S

Tel     +49 (0) 7661 93 50-24 79199 Kirchzarten
Ralf Vögt www.steinhauser-bau.de

GANTER
PROPERTY_DEVELOPMENT

Familie aus Zarten sucht Haus/
Grund stück 0172/7466434
Zuhauseimdreisamtal@gmx.de

Junge Familie sucht Bauplatz/
Haus im Dreisamtal, Tel.: 0761 
/ 7074129 oder info@stage-ideen 
schmiede.de

Lehrerin & Sohn suchen Whg./
Haus z. Kauf - auch vermietet - 
Zustand egal - Tel.: 0157-70418446

3-Zi.-Wohnung Litt./Kappel 
oder Waldsee für unsere Mutter 
in netter Hausgemeinschaft zu 
kaufen gesucht. Kontakt: 
wohnung@bretagne-bretagne.de

Verm. gepfl. Souterrain-Whg. 
ca. 40 qm, in Zarten ab 01. 06. an 
Einzelp., gerne WE-Pendler, NR, 
ohne HT, WM 550.- €
Mail: Souterrain_Zarten@gmx.de

Familie mit kleinem Kind (beide 
Lehrer in FR und Dreisamtal) 
sucht im Dreisamtal eine helle 4-5 
ZW/Haus mit Balkon/Garten z. 
Kauf oder zur Miete. Wir freuen 
uns sehr auf Ihr Angebot (0163-
1909364/donatoli@hotmail.com)  

3-4 ZW im Grünen m. Garten/
Balkon gesucht. Aufgeschlosse-
ne naturverbundene Hebamme 
m. 2 Kindern (5 u. 7J), Tel.: 0176 
- 61 50 70 37, E-Mail: schuster  
stefanie85@googlemail.com

Junges Beamtenehepaar sucht 
für Start ins Familienleben ein 
Zuhause im Dreisamtal. Ab 3 Zi.
(Kauf & Miete) Tel.: 0174-5959111

Handwerker sucht saubere und 
günstige 3/4.Zi.-Whg., Tel.: 0761 
/ 38 41 56 40 od. 0159-06194036

Junge Familie sucht Whg. mit 
Garten oder Balkon im Umland 
von Freiburg (z.B. Stegen, Zar-
ten und ähnl.) Bis etwa 1.000.- € 
WM?, Tel.: 0175 - 23 03 108

Freundl. Vater sucht 2-3 Zi.-
Whg. für sich und seine Tochter 
im Dreisamtal oder in Freiburg.
Tel.: 0157 - 70 46 91 72Suche 2-Zi.-Whg. ab August in 

Buchenbach od. Umgebung für 
meine Schwiegermutter, die gerne 
zum Renteneintritt näher bei uns 
u. ihren Enkeln sein will, Tel.: 0179 
- 90 61 704, sokroenert@gmx.de

4-Zi.-Whg für junge Familie, 
2 festang. Dipl-Ing (38J, NR) mit 
2-jähriger Tochter, die bald zu viert 
sind, suchen neues, idyllisches Zu-
hause im Dreisamtal, vorzugsw. m. 
Garten o. großem Balkon, 
Tel.:  0171 - 97 12 168

Familie mit 2 Kindern sucht 
Wohnung/Haus ab 4 Zimmer zur 
Miete/Kauf im Dreisamtal.
Tel.: 0174 - 30 45 909

Wegen Eigenbedarfskündigung 
2-3-Zi.-Whg. ges. in Kirchzar-
ten, Zarten von ehem. Rettungs-
assisten/Malteser., Mitarb. Sozial-
station Kiza und Weiterbildung 
z. Betreuungsassistenten. NR, 
wenn möglich EG mit Garten, 
Tel.: 07661 / 9 99 77, 0173-6874665

Promovierte Chemikerin (51) 
sucht wegen Eigenbedarfskdg. 2 
Zi mit BLK/TER (ab 55 qm) bis 
€ 800.- WM in FR-Ost/Oberau, 
Tel.: 0176 - 340 02 042, 
wohnen-2022@gmx.net Dreisamtäler

Tel. 07661 / 3553

„Wir werden total fokussiert sein für den Endspurt“
Saisonfi nale in Leverkusen – Die Entscheidung über internationale Plätze

Freiburg (hr.) Nach der 4:1 Nieder-
lage des SC Freiburg gegen Union 
Berlin waren am Sonntagabend 
alle Augen auf den Ausgang der 
Partie RB Leipzig gegen Augsburg 
gerichtet, denn die Hoff nung auf 
den Champions-League Platz ha-
ben die SC Fans noch nicht ganz 
aufgegeben. Doch Leipzig hat sich 
die drei Punkte erkämpft und ist am 
SC vorbei auf den 4. Tabellenplatz 
vor gerückt. Die Entscheidung wird 
nun tatsächlich am letzten Spieltag 
fallen, Leipzig (57 Punkte) spielt 
bei Arminia Bielefeld, das sich mit 
einem Dreier noch auf den Relega-
tionsplatz retten kann, falls der VfB 
Stuttgart gegen Köln nicht punktet, 
und der Sport-Club (55) in Leverku-
sen (61), das sich mit seinem Sieg in 
Hoff enheim am vergangen Wochen-
ende den Champions-League Platz 
bereits gesichert hat. International 
ist der SC jedoch in der nächsten 
Saison auf jeden Fall dabei, der 
Platz in der Europa-Conference-
League ist gesichert, die Europa 
League wäre noch möglich, bis 
einschließlich 6. Tabellenplatz wäre 
der Sport-Club dabei. 

Doch nach der deutlichen 4:1 
Niederlage gegen Union Berlin am 
Samstag haderte SC Trainer Chris-
tian Streich mit seinem Team „Wir 
haben schlecht verteidigt, das darf 
es auf diesem Niveau nicht geben, 
deshalb kriegen wir so viele Tore 

in letzter Zeit. Wir waren heute ein-
deutig die schlechtere Mannschaft“. 
Und SC Sportvorstand Jochen Saier 
wertete den deutlichen Leipzig 
Sieg als Gast bei SWR Sport BW 
„Die Ausgangslage ist nicht ganz 
optimal. Wir hätten unsere Hausauf-
gaben gegen Union machen müssen. 
Jetzt müssen wir in Leverkusen ge-
winnen, Leipzig genügt ein Punkt“. 

Beide kritisierten jedoch auch 
die Schiedsrichterentscheidung 
den Treffer zum 1:1 Ausgleich 
von Lucas Höhler als Handspiel zu 

werten. „Dass diese Entscheidung 
vom Videoschiedsrichter bestimmt 
wird und Schiedsrichter Felix 
Brych nicht aufgefordert wird sich 
das nochmals anzuschauen kann 
ich nicht verstehen“, so Christian 
Streich. „Der Ball war nur am Är-
mel, nicht auf der Haut. Ich habe es 
zweimal angeschaut . . . ich verste-
he die Entscheidung auf Handspiel 
nicht. Dieses Tor brauchen wir, das 
hätte uns Kraft gegeben.“ „Mit 
dem 1:1 Ausgleich wäre es ein 
anderes Spiel geworden“ sagt auch 

Jochen Saier entschieden.
„Jetzt bauen wir die Jungs auf, 

müssen aber auch ein ernstes Wört-
chen mit ihnen reden. Und dann 
gehen wir nach Leverkusen“, so 
Streich „wir müssen diese Nieder-
lage einfach akzeptieren. Wir ha-
ben eine gute Saison gespielt. Nun 
müssen wir Kraft schöpfen für den 
Endspurt, alles genau anschauen 
und dann die Mannschaft optimal 
einstellen auf Leverkusen. Wir 
werden total fokussiert sein. Das 
ist unsere Aufgabe!“

Beim letzten Heimspiel der Saison bedankte sich die Mannschaft für die Unterstützung der Fans.
Foto: Achim Kellee

Kaderplanung nimmt 
Fahrt auf

Matthias Ginter kehrt zum SC zurück,
 Janik Haberer wechselt zu Union Berlin

Freiburg (hr.) Die Kaderplanung 
des SC nimmt derweil Fahrt auf. 
Kurz nach der Bekanntgabe des 
Wechsels von SC Innenverteidiger 
Nico Schlotterbeck zu Borussia 
Dortmund wurde bestätigt, dass 
Nationalspieler Matthias Ginter 
zurück zum SC Freiburg kommt. 

Matthias Ginter kam bereits in 
der D-Jugend in die Freiburger 
Fußballschule, durchlief sämtliche 
Jugendmannschaften des SC und 
gewann 2011 und 2012 den DFB-
Junioren-Vereinspokal mit der 
U19. Als 18-Jähriger feierte Ginter 
im Januar 2012 sein Profi -Debüt 
und erzielte im Spiel gegen den 
FC Augsburg den 1:0-Siegtreff er. 
Insgesamt bestritt der Innenver-
teidiger bisher 81 Pfl ichtspiele im 
Freiburger Trikot. Im Juli 2014 
wechselte Ginter zu Borussia Dort-
mund. Für den BVB spielte er 102 
Partien in der Bundesliga, Pokal, 
Champions- und Europa League 
und gewann 2017 den DFB-Pokal. 
In den gleichen Wettbewerben 
lief er von 2017 bis heute bisher 
178-mal für Borussia Mönchen-
gladbach auf. Noch als SC-Profi  
debütierte Matthias Ginter 2014 
für die deutsche Nationalmann-
schaft, war jüngstes Mitglied des 
Weltmeister-Teams von Brasilien 

und bestritt bislang 46 Partien im 
DFB-Dress. Gemeinsam mit Nils 
Petersen holte er 2016 mit dem 
olympischen Fußballteam die 
Silbermedaille in Rio de Janeiro.

„Ich wollte nochmal etwas ganz 
Besonderes in meiner Karriere 
machen und etwas Spezielleres als 
die Rückkehr zum Sport-Club und 
in meine Heimat gibt es für mich 
nicht“, so Matthias Ginter. „Die 
Entwicklung des gesamten Vereins, 
das Potential der Mannschaft sowie 
die besondere Art und Weise des 
Austauschs mit den Vereinsver-
antwortlichen in den vergange-
nen Wochen – all dies in meiner 
Heimat vorzufi nden kann man in 
den heutigen Zeiten als Glückfall 
beschreiben. Dieses Gesamtpaket 
hat einfach perfekt gepasst.“

Am Montag dieser Woche wurde 
der Wechsel von Janik Haberer 
zu Union Berlin vermeldet. Der 
28-Jährige unterschrieb einen 
Vertrag bei den Köpenickern. Janik 
Haberer kam zur Saison 2016/17 
von der TSG Hoffenheim zum 
SC. In der Vorsaison spielte er auf 
Leihbasis beim VfL Bochum. Der 
Mittelfeldspieler bestritt seither 
169 Pflichtspiele im Freiburger 
Trikot, dabei erzielte er 13 Tore und 
bereitete 16 weitere Treff er vor.

Voller Überzeugung und Vorfreude kehrt Matthias Ginter zurück 
zum SC Freiburg. Foto: SC Freiburg/Achim Keller

Schwarzwaldverein Hinterzarten Breitnau:

Wanderwoche „Tirol ruft“
Hinterzarten (mr.) Der Schwarz-
waldverein Hinterzarten-Breitnau 
bietet vom 19. - 25. September eine 
Busreise zur Wanderwoche am 
Achensee an. Das Reiseunterneh-
men „Der Glottertäler“ bringt die 
Teilnehmer zum größten See Tirols 
und von dort werden die Alpen bei 
wunderschönen Bergwanderun-
gen erkundet. Begleitet wird die 
Wanderwoche von Wanderführer 
Rudi Weber. Der Preis pro Person 
kostet im Doppelzimmer 736 Euro, 

Einzelzimmer 814 Euro, inklusive 
Busfahrt, Hotel mit einer großen 
Badelandschaft, Fitnessräumen, 
Achenseecard und 6 Übernachtun-
gen mit Halbpension. Mitglieder 
des Schwarzwaldvereins erhalten 
15 Euro Rabatt. Weitere Informa-
tionen und Anmeldungen werden 
unter der Tel.-Nr. 07684 – 353 
oder per E-Mail unter rieder@
der-glottertaeler.de ab sofort ange-
nommen. Anmeldeschluss ist der 
15. Juni 2022.

Wanderung zur 
Salenbergkapelle

Buchenbach (dt.) Der Schwarz-
waldverein Buchenbach lädt am 
Sonntag, dem 15. Mai, zu einer 
Wanderung zur Salenbergkapelle 
in Hexental-Merzhausen ein. 

Mit Bahn und Bus geht es nach 
Bollschweil. Von hier führt die 
Wanderung zur Salenbergkapelle 
und weiter nach Merzhausen. Bei 

der Endhaltestelle der Straßenbahn 
in Vauban endet die Wanderung. 
Die Gehzeit beträgt 3,5 -  4 Stun-
den. (Rucksackverpfl egung). Treff -
punkt ist um 9.15 Uhr am Bahnhof 
Himmelreich, mit Regiokarte. 
Wanderführer sind Ursula und 
Bernhard Hug, Tel.: 07661 / 4767. 
Gäste sind herzlich willkommen!

NABU-Dreisamtal: Vogelzählung

Stunde der Gartenvögel 
Dreisamtal (dt.) Vögel in der Nähe 
beobachten, an einer bundesweiten 
Aktion teilnehmen und dabei tolle 
Preise gewinnen – all das vereint 
die „Stunde der Gartenvögel“. 
Jedes Jahr am zweiten Maiwochen-
ende sind alle NaturliebhaberInnen 
aufgerufen, Vögel zu notieren und 
zu melden. 

Die 18. Aufl age der Aktion fi ndet 
vom 13. bis 15. Mai 2022 statt. Bis 
zum 23. Mai dürfen Meldungen 
noch nachgereicht werden.

So funktioniert die Teilnahme / 
Jede*r kann mitmachen! "Zählen 
Sie eine Stunde lang Vögel – 
egal ob im Garten, vom Balkon 
aus, oder im benachbarten Park. 
Notieren Sie die höchste Anzahl 
von jeder Art, die Sie gleichzeitig 
sehen. So werden Vögel, die weg-
fl attern und wiederkommen, nicht 
doppelt gezählt."

Weitere Infos, den Flyer, den 
Meldebogen und eine Zählhilfe gibt 
es auf www.nabu-dreisamtal.de
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Für unser Lager und Versandzentrum in Kirchzarten suchen wir:

Lager- und Versandmitarbeiter m/w/d 
in Teilzeit, Vollzeit und / oder 450 EUR Basis

Bewerbungen oder Rückfragen an office@impora-global.com

IMPORA GLOBAL GmbH
Winterhuder Weg 29
22085 Hamburg
www.impora-global.com

Die Vim Solution GmbH mit Sitz in Kirchzarten im Breisgau wurde im Jahr 2004 
gegründet. Inzwischen ist die Firma ein europaweit agierendes Unternehmen mit 
engen Geschäftskontakten nach Fernost. Wir befassen uns u.a. mit dem auftragsbezo-
genen Direktimport von Produkten aus Fernost in den Binnenmarkt der EU-Länder.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n:

Mitarbeiter (m/w/d) im Vertriebsinnendienst 
(Vollzeit/40 Std. unbefristet)

Zu Ihren Aufgaben zählen u.a: 
 • Angebote / Aufträge und Rechnungen erstellen und bearbeiten
 • Beratung und Betreuung unserer Bestandskunden
 • Akquisition von Neukunden 
 • Datenverwaltung
Ihr Profil:
 • Kaufmännische Berufsausbildung 
 • Gute PC-Kenntnisse (MS Office)
 • Deutsch fließend in Wort und Schrift 
Unser Angebot:
 • Ein spannendes und vielfältiges Aufgabenspektrum
 • Einen modernen Arbeitsplatz mit guter Verkehrsanbindung
 • Angenehmes Arbeitsklima
 • Freiraum für eigene Ideen und Entscheidungen
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihres 
frühesten Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellung Bitte per E-Mail an:  
karriere@vim-solution.com
Vim Solution GmbH · Herr Bastian Scheil · Im Eck 5 · 79199 Kirchzarten

DIE Zeitung aus Kirchzarten.
Freiburger Straße 6 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661 / 3553

Wir suchen ab sofort zuverlässige

Austräger*innen (m/w/d) ab 13 Jahre.
Gerne auch (Früh-)Rentner für

 Kappel, Dietenbach, Eschbach
Die Zeitungen werden nach Hause geliefert. Verteiltag ist Mittwoch, 38x im Jahr. 

Gute Bezahlung! Bitte melden unter: verteilung@dreisamtaeler.de

Seit über 30 Jahren ist der Dreisamtäler im Dreisamtal, 
im angrenzenden Hochschwarzwald und in den östlichen
Stadtteilen Freiburgs eines der beliebtesten und meistgelesenen 
Medien im Print- und Onlinebereich und ein gefragtes 
Werbemedium für unsere Gewerbetreibenden und Dienstleister.

Werden Sie ein Teil vom Dreisamtäler!
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Kaufmännische/n Mitarbeiter/in (w/d/m)
auf Minijob-Basis, Arbeitszeiten: Di, Mi, Do, vormittags

Sie haben ein freundliches Wesen und höfl iche Umgangsformen,
besitzen Team- und Kommunikationsfähigkeit und sind ein 
Organisationstalent mit gutem Zeit- und Selbstmanagement?
Gute Kenntnisse in Word, Excel und Outlook setzen wir voraus.
Orts- und Strukturkenntnisse im und um das Dreisamtal wären 
von Vorteil, sind aber nicht zwingend erforderlich.

Wir sind ein kleines, eng zusammenarbeitendes, motiviertes Team 
und mögen Eigenverantwortung, Mitdenken und vorausschauendes 
Arbeiten.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche, aussagekräftige Bewerbung 
per Post oder email an den

Dreisamtäler, Zypresse Verlags GmbH, Martina Maier, 
Freiburger Straße 6, 79199 Kirchzarten oder per email 
an info@dreisamtaeler.de

Kirchenkamp GmbH  
Im Brühl 1 • 79254 Oberried • Tel. 07661-903696-0 
Bewerbung@kirchenkamp-rwa.de • www.kirchenkamp-rwa.de

Sie
• sind handwerklich geschickt
• sind team- und begeisterungsfähig
• schätzen ein persönliches Umfeld
• arbeiten selbständig und zielorientiert
• lassen sich fordern und fördern
Dann freuen wir uns auf Sie.

Zur Verstärkung unseres Service-Teams suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Elektriker/ Mechatroniker (m/w/d) 
für Wartung, Service und Montage von
Rauch- und Wärmeabzugsanlagen (Vollzeit)
sowie

Monteur (m/w/d)
für die Erichtung von Rauch- und Wärmeabzugs- 
anlagen und Tageslichtelementen

Wir bieten Ihnen neben den unbefristeten Stellen 
attraktive Sozialleistungen, Weiterbildungsmöglich-
keiten, ein Firmenfitnessprogramm sowie betrieb- 
liche Veranstaltungen / Events.

Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte per Post 
oder E-Mail an unten stehende Kontaktdaten:

T A G E S L I C H T T E C H N I K
R A U C H A B Z Ü G E  –  R W A

Abitur Fachhochschulreife 
Realschulabschluss

Hildastraße 39, Freiburg (Wiehre)

www.kolping-kolleg.de

Ihre 2. Chance!

Abitur  3 Jahre

Fachhochschulreife 1 Jahr 
Abendrealschule   2 Jahre

für Erwachsene (2. Bildungsweg)

BAföG Förderung möglich !

Wagen Sie einen Neuanfang. Bei uns 
können Sie Schulabschlüsse nachholen: 

Nehmen Sie einfach 
Kontakt mit uns auf!

Sind Sie in Ihrem 
Beruf unglücklich?

Als selbständiges Energieversorgungsunternehmen verantworten 
wir die tägliche Versorgung von über 10.000 Menschen mit Strom 
und Wasser, Gas und Wärme. Die ewk steht für hohe Leistungs-
bereitschaft und Zuverlässigkeit, verbunden mit Servicenähe und 
vielseitigem Engagement.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams einen

Techniker/Meister (m/w/d) 
im Bereich Strom/Elektro
oder einen (m/w/d), der es werden möchte. 
Wir fördern die Ausbildung.
Die vollständige Stellenauschreibung finden Sie unter
www.ewk-gmbh.de/ewk/karriere/

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.

Energie- und Wasserversorgung 
Kirchzarten GmbH
Talvogteistraße 3
79199 Kirchzarten
Telefon 07661/393-50
www.ewk-gmbh.de

Verlässliche
    Versorgung 
brauchtSie. Wir suchen eine/n: 

Koch/Köchin (m/w/d)

in Vollzeit (40h/Woche). 
In unserer Küche werden die Mittagsgerichte, 
die Feinkostartikel für die Metzgerei und die 
Gerichte für unseren Partyservice hergestellt. 
Du hast Berufserfahrung, bist teamfähig und  
Organisationstalent? Dann bist Du bei uns 
richtig!

Wir bieten: Arbeiten in einem eingespielten 
Team, familienfreundliche Arbeitszeiten, 
5-Tage-Woche (Mo-Sa, Sa alle 14 Tage und 
Sonntag IMMER frei), außerdem diverse 
Benets (Betriebliche AV, Mitarbeiterrabatt, 
Zuschuss zur Kleinkindbetreuung u.v.m.)

Alle Infos unter www.foehrenbacher.de

Schick deine Bewerbung!
Föhrenbacher GmbH & Co. KG
Hauptstraße 18
79199 Kirchzarten
info@foehrenbacher.de
Tel.: 07661 5416

Komm in
unser Team! 

Wir suchen in Voll- und Teilzeit: 

Fachverkäufer/innen  

(Fleischerei - m/w/d)
Ihre Aufgaben: Verkauf von Fleisch- und 
Wurstwaren, Beratung von Kunden, 
Präsentation von Fleisch- und Wurstwaren 
sowie die Reinigung von Geräten und des 
Verkaufsraumes. 
Du bist aufgeschlossen, freundlich und 
teamfähig? Dann bist Du bei uns richtig!

Bei uns arbeitest Du in einem familien-
freundlichen Betrieb! Gute Erreichbarkeit, 
geregelte Arbeitszeiten, übertariiche 
Bezahlung, Mitarbeiterrabatt, Zuschüsse zur 
Kleinkindbetreung u.v.m 

Quereinsteiger willkommen!

Alle Infos unter www.foehrenbacher.de

Schick deine Bewerbung!
Föhrenbacher GmbH & Co. KG
Hauptstraße 18
79199 Kirchzarten
info@foehrenbacher.de

Komm in
unser Team! 

1a

1b

2a

2b

Servicekraft in Teilzeit oder Minijob für unseren Speiseservice gesucht.  
Arbeitszeit nach Vereinbarung. Bewerbungen bitte telefonisch oder per e-mail  

an info@gasthaus-sternen-post.de

Gasthaus Sternen Post • Hauptstr. 30 • 79254 Oberried • Tel. 0 76 61 - 98 98 49
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Bewirb Dich bei uns per E-Mail (nur PDF-Dokumente) und Lichtbild an:
info@augenarzt-von-boehmer.de

Bei Fragen erreichst Du Frau Jung unter der Tel. +49 (0)761 - 3196705

Dres. Gross - von Boehmer
Augenärzte

Leopoldring 5 | 79098 Freiburg
T: +49 (0)761 - 25 017
www.augenarzt-von-boehmer.de

Wir suchen zum 01. September 2022 für unsere
Augenarztpraxis in Freiburg Innenstadt (Europaplatz)

Auszubildende zur Medizinischen
Fachangestellten (m/w/d)
Unsere Augenarztpraxis befi ndet sich direkt im Herzen von Freiburg (Europaplatz). Wir bieten eine übertarif-
liche Ausbildungsvergütung, super Arbeitszeiten, eine Regiokarte, Mittagessenszuschuss und die Mitarbeit in 
einem fröhlichen Team mit gutem Arbeitsklima und tollen Betriebsausfl ügen. Bist Du geduldig, zuvorkom-
mend und eine Frohnatur, off enherzig und an Neuem interessiert? Liegt Dir selbständiges und strukturiertes 
Arbeiten in einem engagierten Team?

Gute Aussichten
für Deine Zukunft!

Häusliche Kranken- und Seniorenpflege

In Festanstellung 
suchen wir ab sofort examinierte

Gesundheits- und 
Krankenpfleger (w/m/d) 
Altenpfleger (w/m/d)

Für unsere Demenz-WG in Kirchzarten
Minijob, Teilzeit bis 100% möglich

Wir bieten Ihnen:
Übertarifliche Bezahlung
Unbefristeten Arbeitsvertrag
Betriebliche Altersvorsorge 
13. Monatsgehalt und Urlaubsgeld
Zuschläge für Sonn- und Feiertage 
und weitere Vergünstigungen
Monatlicher Tankgutschein
Ein kollegiales Team
kostenlose Mitgliedschaft im  
Sportpark

Wir freuen uns auf Sie!
Pflege mobil • Hirschenweg 6 • 79252 Stegen

Tel. 0 76 61 / 91 24 61
info@pflegemobil.info 
www.pflegemobil.info

Einstieg in die CNC-Technik 
Freiburg (dt.) Für Fachkräfte und 
Auszubildende aus dem Metall-
bereich, die sich mit der CNC-
Technik vertraut machen wollen, 
bietet die Gewerbe Akademie 
der Handwerkskammer Freiburg 
vom 13. bis 29. September einen 

Grundkurs im CNC-Drehen an. 
In kleinen Gruppen werden 

anhand von Werkstück-Zeichnun-
gen Programme für die Compu-
tersteuerung erstellt und getestet. 
Der Unterricht fi ndet Dienstag 
und Donnerstag am Abend so-

wie am Samstagvormittag statt. 
Auskünfte, auch zu Fördermög-
lichkeiten, gibt die Gewerbe Aka-
demie unter Tel. 0761 / 15250-24. 
Infos und Anmeldung auch auf 
www.gewerbe akademie.de/wei-
terbildung.

Deine Aufgaben:
• Mitwirken und Realisieren
 von individuellen und abwechs-
 lungsreichen Bauprojekten, z.B.
 Ein- und Mehrfamilienhäuser
 oder Bausanierungen

Wir bieten:
• TOP Vergütung bereits in
 der Ausbildung
• Eine qualifizierte Ausbildung
• Einen sicheren Arbeitsplatz 
• Individuelle Entwicklungs-
 möglichkeiten
• Abwechslungsreiche und
 verantwortungsvolle Aufgaben
• Ein kollegiales und offenes
 Betriebsklima 

Dein Profil:
• Abgeschlossener Hauptschul-
 oder vergleichbarer Abschluss
• Interesse an handwerklichen
 Tätigkeiten
• Verantwortungsbewusstsein
• Zuverlässigkeit

Bewerbung@steinhauser-bau.de
Steinhauser Bau GmbH & Co. KG  •  Ottenstr. 6b  •  79199 Kirchzarten
07661 - 9350-0  •  www.steinhauser-bau.de 

 

 

Wir suchen Dich als  MAURER/IN
Jetzt bewerben!

Steinhauser Gruppe

@steinhauser_gruppe

irchzarten
baut auf Sie!
Die Gemeinde Kirchzarten sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt in Voll- oder Teilzeit, befristet bis 31.10.2022 

Bauhofmitarbeiter (m/w/d) 
als Aushilfe für die Mithilfe bei 
der Grünpfl ege
Wir erwarten 
• Handwerkliches Geschick
• Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft 
• Führerschein B 

Wir bieten 
• tarifgerechte Bezahlung (TVöD)
• sehr gute Anbindung an den ÖPNV 

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 
bis zum 20. Mai 2022 an die Gemeinde Kirchzarten, 
Zentrale Verwaltung, Oliver Trenkle, 
Talvogteistraße 12, 79199 Kirchzarten 

Telefonische Auskünfte erhalten Sie ebenfalls 
durch Herrn Trenkle 07661/393-26 oder Herrn Kistler 
(Bauhofleiter), Telefon 0162/2915661.

Infos und Bewerbung unter 
www.kirchzarten.de/stellenangebotePutzhilfe in Littenweiler

Nette Familie sucht zuverl. u. 
kompetente Putzhilfe in FR-Lit-
tenweiler, Nähe Bhf. u. Straba.
1x/Woche, 4-5 Std , 450,- Basis

Tel: 0761 / 70 72 314

Reinigungshilfe Privathaushalt
Seniorenhaushalt - 2Personen 
- benötigt für die Zukunft lang-
fristige Unterstützung bei der 
Reinigung und Pf lege unseres 
Einfamilienhauses in Kirchzar-
ten. Zeiteinteilung und Bezahlung 
variabel. Wir können uns Ihren 
Vorstellungen anpassen. Bitte 
rufen Sie uns an unter der Telefon 
Nummer Tel. 0160 - 90 69 36 98.

Das Gastro-Team „Stammtisch 
Kappel“ sucht Verstärkung

Als Servicekraft oder Küchen-
hilfe auf Minijob-Basis suchen 
wir DICH. Ab sofort kannst du 
in unserem Team mitarbeiten.  
Infos und Kontakt: Christian 
Florea stammtisch_freiburg@
yahoo.de  oder 0157 - 73 09 31 76

Dreisamtäler

LKW sucht Fahrer!!!
 Wer will mit mir auf Tour gehen?
Ich, ein LKW Arocs 2651 mit viel Sonderausstattung, bin sehr 
flexibel und kann wechseln vom Anhängerzug zum Sattelzug. 
Mit mir kannst du auch große Transporte machen und im Winter 
die Straßen räumen.
Ich freue mich auf unsere erfolgreiche Zusammenarbeit.

Bitte melde dich bei der Firma  
Kult GmbH & Co. KG in Oberried
Tel. 07661 / 9842-0 oder  
per Email: kult@kult-bau.de

LandFrauenverband Freiburg

Übungsleiterlehrgang Präven-
tive Gymnastik für Frauen

Kirchzarten (dt.) Der LandFrau-
enverband Südbaden und der Ba-
dische Sportbund bilden ab Sep-
tember sportbegeisterte Frauen zur 
„Übungsleiterin für sportprä ventive 
Gymnastik aus. Das erfahr ene 
Trainerteam vermittelt umfangrei-
ches methodisches Repertoire  im 
Bereich Fitness und Gymnastik. 

In insgesamt 15 Tagen Praxis 
und theoretischem Unterricht in 
Trainingslehre, Anatomie und 
Pä dagogik werden die Teilneh-
merinnen auf die Abschlussprü-
fung vorbereitet und können die 
Übungsleiterlizenz Ü/C erwerben. 

Die 15-tägige Ausbildung star-
tet mit zwei Wochenenden im 
September/Oktober 2022 in der 
BDB-Musikakademie in Staufen. 
Es  schließen sich zwei Lehrgangs-
wochen im Februar und Mai 2023 
in der Südbadischen Sportschule 
in Baden-Baden-Steinbach an. Die 
Teilnehmergebühr beträgt 350.- € 
für den gesamten Lehrgang inklu-
sive Unterkunft und Verpfl egung. 
Anmeldeschluss ist der 30.Juni 
2022. Weitere Informationen und 
Anmeldung auf www.landfrauen-
verband suedbaden.de, Tel.: 0761 
/ 27133 - 500.

Betriebswirt - Online-Info
Freiburg (ga.) An der Gewerbe 
Akademie der Handwerkskammer 
Freiburg kann man sich nebenbe-
rufl ich zum „Geprüften Betriebs-
wirt (HwO)“ fortzubilden. Der 
nächste Kurs startet am 28. 1. 2023. 

Der Unterricht fi ndet an zwei 
Abenden pro Woche online, so-
wie an ein bis zwei Samstagen im 

Monat in Präsenz statt. Über den 
Ablauf können sich Interessierte 
am 4. Juli, 18 Uhr per Videokonfe-
renz informieren. Der dazu nötige 
Link wird per E-Mail zugesandt. 

Weitere Infos und Anmeldung 
unter Tel.: 0761/15250-24. www.
gewerbeakademie.de/weiterbil-
dung.
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 18. Mai 2022

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt eine Postkarte an den Dreisamtäler 
oder eine eMail mit Angabe der Postadresse 
auf info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Montag vor Erscheinen der nächsten Ausgabe. 
Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

2 x1 Verzehrgutschein vom 
Restaurant & Bar Fiesta in Kirchzarten
im Wert von je 25,00 €

Kleiner Tipp: Das Bild entstand irgendwo zwischen 
Kirchzarten und Buchenbach.
..... Aber mehr verraten wir nicht.

Wo entstand dieses Foto?

Föhrenbacher
präsentiert:

Föhrenbacher GmbH & Co. KG  •  Metzgerei-Pension-Partyservice  •  Hauptstraße 18  •  79199 Kirchzarten  •  Tel. 0 76 61 / 54 16  •  www.foehrenbacher.de

Die Antwort auf unsere letzte Frage
„Wo entstand dieses Foto“ lautet:  
In der Jensenstraße in Freiburg-Waldsee.

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

RAY/Automobile. Ankauf von 
Gebrauchtwagen aller Art. 
Unfälle, Kilometer, Baujahr 
egal. Tel.: 0173 - 44 11 346

Unterricht

0761-500 94 750761-500 94 75
zenith-umzuege.dezenith-umzuege.de

Umzüge

Samstags ist Staudentag
Verkauf und Beratung  9 - 15 Uhr. 

die StaudenGärten. F. Kollmann
Ibentalstr. 24, 79199 Kirchzarten 

Tel. 0160/92327027

Riesen 
Flohmarkt
Freiburg (dt.) Bis zu 200 Ausstel-
ler werden am Samstag, 14.5. und 
Sonntag, 15.5. in der Messehalle 
Freiburg beim Riesen Flohmarkt 
erwartet! Stöbern kann man nach 
kleinen und großen Schätzen und 
die Besucher können Schallplatten 
und Bücher, Schmuck und Uhren, 
Kleidungsstücke und Handtaschen, 
Geschirr und Dekoartikel, Spiel-
sachen, Haushaltswaren bis hin zu 
Sammlerwaren und ausgesuchten 
Raritäten entdecken. 

Ebenso lässt sich der Besuch des 
Flohmarkts wunderbar mit dem 
Gang über die Freiburger Früh-
jahrsmess´ auf dem Messegelände 
vereinbaren.

Öff nungszeiten: Samstag, 14.5. 
von 10 - 18 Uhr und Samstag, 
15.5. von 11 - 18 Uhr. Der Eintritt 
kostet 3.- Euro. Vergünstigter 
Eintrittspreis durch den Erwerb 
von 10-Eintrittskarten möglich. 
Weitere Infos und Flohmarktter-
mine beim Veranstalter der SüMa 
Maier Veranstaltungs GmbH, Tel.: 
07623 741920 oder unter www.
suema-maier.de

Garschinken: besonders saftig 

Unsere Wochenangebote
gültig vom 12.05. – 18.05.2022

PPeerrffeekktt 
zzuumm 

SSppaarrggeell!!

g 1,49
€/€/100g

Diese Woche!

*noch im Alten Logo, da noch Bestand da ist - solange der Vorrat reicht
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0,99
€/100 g

0,89
€/100 g

3,50
€/Pack

0,89
€/100 g

Schweinerücken 
natur am Stück 

oder geschnitten für Steak

Grillmix 
da ist für jeden was dabei

Traditionssalami 
luftgetrocknete

Spitzensalami

1,99
€/100 g

Pollo Fino 
super saftig, für

Grill oder Pfanne

Fleischwurst 
im Ring

Vitaminsalat 
Krautsalat mit Ananas

1,09
€/100 g

0,99
€/100 g

Schweinerücken 

0,89
€/100 g

0,89
€/100 g

Krautsalat mit Ananas
1,09Traditionssalami 1,991,99

€/100 g

Mitglieder-
versammlung
Akkordeon-Club
Kirchzarten (glü.) Im Reigen der 
nun wieder als Präsenzveranstal-
tung stattfindenden Mitglieder-
versammlungen lädt der Akkor-
deon-Club Kirchzarten jetzt seine 
Mitglieder am Donnerstag, dem 12. 
Mai 2022 um 20 Uhr in den Bürger-
saal der Verwaltungsscheune in der 
Talvogtei ein. Die Tagesordnung 
sieht nach der Begrüßung und dem 
Totengedenken Tätigkeitsberichte 
vom Vorstand und dem Dirigenten 
vor. Es folgt der Kassenbericht mit 
dem Kommentar der Kassenprüfer. 
Der Entlastung der Vorstandschaft 
folgen Neuwahlen, eine Satzungs-
änderung sowie Ehrungen.

„Ride2Live“ 
fasst Mitgliederver-
sammlungen zusammen
Kirchzarten (glü.) Weil aus den 
hinlänglich bekannten Pandemie-
Gründen 2021 keine Mitglieder-
versammlung vom Verein „Ride-
2Live“ stattfi nden konnte, fasst der 
Vorstand jetzt beide Geschäftsjahre 
zusammen und lädt am Dienstag, 
dem 31. Mai 2022 um 19:30 Uhr 
zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung 2022 ins Hotel Sonne 
in Kirchzarten ein. Auf der Agenda 
stehen die üblichen Regularien wie 
Tätigkeits- und Kassenberichte. 
Nach dem Votum der Kassenprüfer 
erfolgt die Entlastung des Vor-
stands, dessen turnusgemäße Wahl 
dann ansteht. Mitglieder können 
noch bis zum 17. Mai schriftliche 
Anträge an info@ride2live.de 
einreichen.

Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

Gitarrenuntericht für Jung u.  Alt.
Klassisch und Liedbegleitung 
ohne Noten. Vielseitig qualifi ziert 
u. erfahren, Tel.: 0176 - 26 06 98 44
(auf AB Telefonnummer nennen)

Welpenerziehung vom Fachmann
www.hundeschule-dreisamtal.de
Dieter Häussler 0761/48802216

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

preiswert und zuverlässig!
 „Die Oltmanns“ - die Werte-
Wahrer der Ev. Stadtmission 

Freiburg, Oltmannsstr. 30,  
Tel. FR - 40 99 79 

Studenten entrümpeln Haus, Woh-
nung, Keller, Tel.: 0157-84904088, 
besenrein, kurzfristig, schnell

Workshop Honig & Gold 
Dein Honigtasting mit interakti-
ven Einheiten zur Entspannung 
und kreativer Goldarbeit auf Pa-
pier. Termine: So. 29. 05./ Sa. 25. 
06. / Sa. 09. 07. jew. 10 - 12 Uhr. 
Ort: Berlachen 7, Stegen. Infos & 
Anmeldung: 0152 - 06 25 51 38, 
Natalie Jende & Jessika Graf, 
Preis: 29.- EUR

Nachbarschafts-Flohmarkt
Rund um die Scheffelstr. Kiza, 

Samstag, 21. 5., 10 - 14 Uhr

UKRAINE-HILFE
von S’Einlädele und Stadt-
mission: NEUE ADRESSE 
der Annahme stelle für Care-
Pakete und Sachspenden:
Zum Engel berg 4A, 79249 Merz-
hausen. Zeiten: MO - FR 10.00 
- 16.00 Uhr, SA 9.00 - 12.00 Uhr.

Wer hilft mir gelegentlich im 
Garten ob jung od. alt? Kappel-
Ziegelmatten, Tel.: 0761/612050

privat kauft: Münzen aus al-
ler Welt und Militaria bis 1945, 
Tasch enuhren und Armbanduhren 
u.v.m.: Tel.: 0761 / 28 34 99 od. 
0170 - 47 25 264

Frau Strauss kauft alte Pelze, 
Modeschmuck, Zinn, alte Trach-
ten, Porzellan, Silber-Besteck, 
Schmuck, alte Bilder uvm. Zahle 
bar. Fr. Strauss, Tel.0176-64439583

4 x Mercedes Aluräder, Sommer-
bereifung ca. 5.000 km gefahren. 
Conti R2055516V 390.- €, 
Tel.: 07661 / 90 722 55

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

Flohmarkt
Kappel (mr.) Im Kindergarten St. 
Barbara, Reichenbachstr. 1 in Kap-
pel, veranstaltet der Elternbeirat am 
Samstag, 21. Mai, einen Flohmarkt. 
In der Zeit von 14 bis 17 Uhr haben 
Besucher nicht nur die Möglichkeit 
Altes neu zu erwerben, sondern 
sich auch mit Kaff ee- und Kuchen 
bewirten zu lassen. Auf zahlreiche 
Gäste freut sich der Kindergarten 
St. Barbara.

Saubere Wanderwege im Schwarzwald
Freiburg (dt.) Die Schwarzwald 
CleanUP-Days fi nden vom 23. bis 
29. Mai bereits zum zweiten Mal 
statt. An der vom Land Baden-
Württemberg geförderten Auf-
räum aktion kann jeder teilnehmen, 
der helfen will, die Naturlandschaft 
des Schwarzwalds von Müll zu 
befreien. Organisiert wird die Wo-
che vom gemeinnützigen Verein 
PATRON e.V. in Zusammenarbeit 
mit der Schwarzwald Tourismus 
GmbH (STG) und dem Freiburger 
Start-Up „Limonate“.

Alle Teilnehmer erhalten für ihre 
Tour einen kostenfreien „CleanUP-
Kit“ bei einer der rund 50 Ausga-

bestellen, bestehend aus einer wie-
derverwendbaren Gewebetasche 
und einer Zange aus hochwertigem 
Edelstahl. Sie können sich unter 
www.cleanup-schwarzwald.info 
anmelden, mit Gleichgesinnten 
die Bewegung an der frischen Luft 
genießen und gleichzeitig etwas 
Gutes für die Natur tun. Darüber 
hinaus hat jeder Müllsammler 
nach Abschluss der Veranstaltung 
die Chance hochwertige Preise 
zu gewinnen. Verlost werden bei-
spielsweise vier Übernachtungen 
in einem der umweltfreundlichsten 
Privathotels Deutschlands, dem 
Best Western Premier Hotel Victo-

ria, im Stadtzentrum von Freiburg.
Am Ende der Sammelwoche 

fi ndet am Samstag, 28. Mai eine 
Abschlussveranstaltung im Grün-
hof in Freiburg mit einem Konzert 
der Band „Ferge X Fisherman“ aus 
Nürnberg statt, die ab 18 Uhr eine 
Mischung aus Hip-Hop, Jazz, Soul 
und Funk zum Besten geben. Von 
12 bis 20 Uhr werden Interessierte 
von einem kleinen Messebereich 
rund um das Thema Nachhaltig-
keit, Naturschutz und Outdoor, 
regionalem Streetfood und einer 
Ausstellung des Fotografen-Kol-
lektivs „Schwarzwälder Jungs“ 
empfangen.

Schwarzwald Musikfestival
Hinterzarten (ht.) Klassik, Jazz 
und Weltmusik von renommier-
ten Künstlern – das ist seit mehr 
als 20 Jahren das Konzept des 
Schwarzwald Musikfestivals. Vom 
20. Mai bis 6. Juni 2022 gastiert 
das Festival für drei Konzerte im 
Hochschwarzwald: Auf „Neue 

Welt – Beethoven und Dvořák“ 
dürfen sich die Besucher am 21. 
Mai in der Brauerei Rothaus freu-
en. Es folgen das „Mozart Piano 
Quartet“ am 26. Mai in St. Blasien 
und „Schön ist die Welt“ am 4. 
Juni in Hinterzarten. Der deutsche 
Startenor Jay 

Alexander tritt dort gemeinsam 
mit dem Südwestdeutschen Kam-
merorchester Pforzheim unter der 
Leitung von Mark Mast auf.

Tickets und alle weiteren Infor-
mationen zum Schwarzwald Musik-
festival sind erhältlich unter www.
schwarzwald-musikfestival.de.
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